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Inhalts - Berzeihniß 


zum 


fünften Jahrgange (1872) der „öſterreichiſchen Zeitſchrift für Verwaltung“. 


I. Abhandlungen. Jahre 1871 von Dr. Karl Hugelmann. Nr. 41, 
S. 161 bis incl. Nr. 43. 
Beitrag zur Frage: Wem ſteht die Entſcheidung über die Umwandlung einer Privatbrücke in eine öffentliche 
Oeffentlichkeit eines Weges zu und nach welchen Rück- Brücke durch den Verkehr. Nr. 42, S. 166. 
ſichten iſt die Entſcheidung zu fällen? Zunächſt mit a Laſten, Leiſtungen, Steuern. Nr. 44, 
Bezug auf Böhmen. Nr. 1, S. 1 bis incl. Nr. 2. S. 1 
Der Lehrſtuhl für Bermaltungägejegtunde auf unjeren Seabemica, Nr. 44, S. 175 und Nr. 48 bis incl. 
Univerſitäten. Nr. 3, S. 9 Nr. 52. 
Behördencompetenz in Fällen Dar Dienſtentweichung Gehören die im § 10 sub b der Miniſterialverord⸗ 
von Bergarbeitern. N. 3, S. nung vom 14. October 1854, R. G. Bl. Nr. 238, 
Ueber die Proceßmaxime im ee betreffend die Ertheilung von Conceſſionen für Pri⸗ 
Nr. 4, S. 13 bis inel. Nr. 5. vateiſenbahnbauten, gemeinten Schadenerſatzanſprüche 
Ueber Oberbehörden. Nr. 6, S. 21. vor das gerichtliche oder adminiſtrative Forum? 
Unterſuchungs⸗ oder Verhandlungsmaxime im Verwal⸗ von Dr. Baron Exterde. Nr. 45, S. 177. 
ere ee Von Dr. Karl v. Kißling. Nr. 7, Zur Praxis des Reichsgerichtes. Nr. 47, S. 185. 
S. 


II. Mittheilungen aus der Praxis. 
(in allen Blättern.) 


III. Nachrichten, Miscellen, Notizen. 
Anleitung zur marktpolizeilichen Unterſuchung der gla⸗ 


Die deſorm der Arbeiter⸗Kranken⸗, Invaliden⸗ und 
N Von Prof. Dr. Emanuel Herrmann. 
Nr. 9, S. 33. 

Dienſtbote oder Taglöhner? Nr. 9, S. 34. 

Die Wälder in den öſterreichiſchen Alpenländern von 
Alois v. Wimmer. Nr. 10, S. 37. 

Zur Frage, ob der Anſpruch auf Armenunterſtützung 
auch ein Recht des Unterſtützungsbedürftigen in⸗ 
volvire? Nr. 11, S. 41. ſchipre. Nr. 2, S. 7. 

Principienfragen der öſterr. Gewerbeordnung von Prof. Formulare für Statuten von Actiengeſellſchaften zu 
Dr. Emanuel Herrmann. Nr. 12, S. 45, dann 


Nr. 27 bis inel. Nr. 30. 4, S. 15 bis incl. Nr. 5. 


landwirthſchaftlichen und industriellen Zwecken. Nr. Tagesordnung für den 10. 


wache aufgenommenen Stellungspflichtigen, dann der 
in derſelben dienenden Militärurlauber, Reſerviſten 
und Landwehrmänner nothwendig. Nr. 24, S. 96. 
Adminiſtrativ⸗Proceſſuales Rechtsanſchauung über Cam⸗ 
petenzzweifel rückſichtlich der Frage, ob die politi⸗ 
ſchen Behörden oder Schulbehörden zu entſcheiden 
haben, wenn es ſich um Giebigkeiten an Schul⸗ oder 
Kirchenbedienſtete handelt oder wenn Aufſandsurkunden 
rückſichtlich der Vergewährung pe Schulimmobilien 
auszuſtellen ſind. Nr. 26, S. 104 
Vorſchriften über Errichtung neuer und Herſtellung be⸗ 
reits beſtehender Gebäude in der Nähe der Locomo⸗ 
tiveiſenbahnen. Nr. 27, S. 107. 
Arzneivorſchreibungen auf Rechnung des 8 dee 
oder eines öffentlichen Fondes. Nr. 28, S. 111 
Bin ong Inſtruction für Fabrikinſpectoren. Nr 29, 


ueber 8 der Miniſterialrecurſe in Cultus⸗ 
angelegenheiten. Nr. 29, S. 115. 

oe e ity in der Rechtswiſſenſchaft in Ungarn. 
Nr 

N a und Umfang von Ortsgemeinden Nr. 30, 


ſirten oder mit einem Emailüberzuge verſehenen Ge⸗ Halder Juriſtentag. Nr. 34, S. 136. 


Verſaſſung und Verwaltung der en, des König⸗ 
reiches der Niederlande. Nr. 35. S. 

eh tiem) 

Nr. 35, ©. 140. 


ae Busse ob ein Weib — Meßner fein kann? Nr. 12, Rangsbeſtimmung der zu Bezirkshauptmännern zwei⸗ Zehnter deutſcher Juriſtentag. Nr. 38, S. 151. 
ter Elaſſe ernannten früheren Kreiscommiſſäre erſter Das neue Spruch⸗Repertorium des oberſten Gerichts⸗ 


Bun RE Nr. 13, S. 49 bis incl. es ee und Bezirksvorſteher. 
Nr. 15. *. 7 

Zum Rechtsſchutz gegen das Vagabundenweſen. Von Dr. Unter dem Ausdrucke „Geld“ ſind nicht nur klingende 
Ferdinand Lentner. Nr. 16, S. 61 bis incl. Nr. 17. 

Die Verwaltungsgerichtsbarkeit Badens von Dr. Karl 
v. Kißling. Nr. 18, S. 69. verſchreibungen, welche Geldſummen repräſentiren,) 

Zum 8 97 der Inſtruetion zur Ausführung des Wehr⸗ zu verſtehen. Nr. 9, S. 36. 

921546 Von einem Bezirkshauptmann in Galizien. Dachwohnungen. Nr. 9, S. 36. 
Nr. 19, 73. Die rechtliche Natur einer Gutsverwaltung und das 

Rechte und Pflichten der ſtreitenden Theile im Admi⸗ Klagerecht des Gutsverwalters. Nr. 9, S. 36. 
niſtrativ⸗ ee Von Dr. Ernft Baron Exterde. Zuläſſigkeit der Execution auf Gehalte der Militär⸗ 
Nr. 20, S. beamten Nr. 10, S. 40. 

Bemerkungen ber das Verhältniß von e Ueber die Fähigkeit der auf einer Pfarre angeſtellten, 
zur Verwaltungsgerichtsbarkeit. Von Dr. Karl v. dann der Ordensgeiſtlichen ee zur Abſchlie⸗ 
Kißling. Nr. 21, S. 81 bis incl. Nr. 22. ßung von Rechtsgeſchäften. Nr. 11, 3. 

Volkswirthſchaft und Verwaltungsrecht. Nr. 23, S. 89 Zur Sch der Praxis der penſionirten Müthpaone 
bis incl. Nr. 26. der Chirurgie. Nr. 13, S. 52. 

Das heutige Armenpflegerecht in Preußen. Nr. 31, Verſehpferdbeiträge Nr. 13, S. 52. 

S. 121 bis incl. Nr. 33. Freizügigkeit der Hebammen. Nr. 14, S. 56. 

Das Heerweſen und die Bevölkerung Nr. 35, S. 137. Stempelbehandlung von Eingaben, welche ſich auf 

Ein Beitrag zur Frage, ob e Selbsthilfe einige Artikel der interconfeſſionellen Geſetzgebung 
an ſich ſtrafbar ſei. Nr. 36, S. ſtützen. Nr. 20, S. 79. 

Das Recht der Bahnpolizei. Nr. 38. 8 149. Beſtreitung der Zeugengebühr in Straffällen vor den 

Beitrag zum § 167 der Inſtruction zum Wehrgeſetze politiſchen Behörden. Nr. 20, S. 80. 
betreffend die der Erſatzreſerve und der Landwehr Execution der Freiſchurfgebühren. Nr. 20, S. 80. 
zur Evidenzhaltung zugewieſenen Militärpflichtigen. Anzeige der Todesfälle von Mitgliedern des Herrn⸗ 
Vom k. k. n Ferdinand Schön. n Abgeordnetenhauſes. Nr. 22, S. 88. 

Nr. 39, S. 1 m § 1480 des a. b. G. B. Nr. 22, S. 88. 

Aetien und Trioritaten pin eo aus dem Eiſen⸗ Evidensheltung der Militärbefreiungstitel der in der 
bahnrechte). Nr. 40, S. Finanzwache dienenden Militärpflichtigen ijt ent⸗ 

Die Prüfungen an den dterrelgiſchen Univerfitäten im] behrlich; die Evidenzhaltung der in der Finanz⸗ 


chen Creditspapiere (3. B 


Münze und re ſondern auch jene öffentli⸗ Zur 
Grundentlaſtungs⸗Schuld⸗ Muſterſtatut für Gemeinde: und Bezirksſparcaſſen. Nr. 


hofes. Nr. 38. S. 151. 
Gewerbſteuerpflicht des aa von Verſiche⸗ 
zum Sgeſellſchaften. Nr. 38, ©. 1 

Praxis bei Legaliſirungen. Nr. bare S. 179. 


50, S. 200. 
Geſchichte der Bienenzucht in rechtlicher und admini⸗ 
ſtrativer Beziehung. Nr, 51, S. 207. 


IV. Literatur und Bibliographie. 


a) Beſprechungen. 


Menger C., Dr., die Grundſätze der Volkswirthſchafts⸗ 
lehre. 1. allgem. Theil. Wien 1871, Braumüller. 
Nr. 26, S. 103. 

Hermann Em, Miniaturbilder aus dem Gebiete der 
Wirthſchaft. Halle 1872, Nebert. Nr. 26, S. 103. 


Richter C. Th., Einleitung in das Studium der Volks⸗ 
we e Prag 1872, Dominikus. Nr. 26, S. 103. 


Lichtnegel J. C., Geſchichte der Entwicklung des öſter⸗ 
reichiſchen Rechnungs⸗ und Controlweſens. 1. Liefrg. 
Graz 1872. Nr. 26, S. 104. 

Lienbacher Georg. Das e i Frafrecht 
1. Theil, Wien, 1872. Nr. 36, S. 

Lienbacher Georg. Sammlung koberſtbehbrzliche Enk⸗ 
ſcheidungen in N 1. Liefrg. Wien 
1872. Nr. 36, S 

Dr. Schneider me, Hierher Lehrbuch des 


Bergrechtes. Prag 1872. Nr. 37, S. 146 


IV 


Shering, Profeſſor und Hofrath. Der Kampf um das|5. Juni 1872, Z. 8203. — Betr. die Behandlung 


Recht. Wien 1872, Manz. Nr. 41, S. 163. 


b) Bibliographiſche Ueberſichten. 


Nr. 7, S. 28; Nr. 18, S. 71; Nr. 25, S. 99; Nr. 
28, S. 111; Nr. 39, S. 155; Nr. 52, S. 211. 


V. Verordnungen. 


a) des Miniſteriums des Innern. 


21. Mai 1870. (Mit Erläuterungen zur M. V. vom 
21. März 1872, Z. 4110) betr. Vorſichten bei Er⸗ 
theilung von Auslandspäſſeu an Militär⸗Invaliden. 
Nr. 24, S. 96. 

2. Mai 1871, 8. 5069. — Betr. die Herausgabe 
eines Muſterformulares zur Verfaſſung von Statuten 
über die Errichtung von Acttiengeſellſchaften zu 
landwirthſchaftlichen, induſtriellen und gewerblichen 
Zwecken. Nr. 3, S. 12 bis incl. Nr. 5. 

4. November 1871, Z. 13074. — Betr. die genaue 
Handhabung der Paßvorſchriften bezügl. der Hau⸗ 
ſirhändler. Nr. 1, S. 3. 

11. December 1871, Z. 17384. — Betr. das Abſehen 
von der Forderung, daß in den Reiſelegitimationen 
aller deutſchländiſchen Arbeiter und Gewerbsgehilfen 
die Angabe des Zuſtändigkeitsortes enthalten ſei. 
Nr. 6, S. 24. 

13. December 1871, Z. 17469, wegen Mittheilung 
über Anſtellungen der Militärpenſioniſten im 
Civildienſte an das Reichskriegsminiſterium. Nr. 20, 
S. 80. 

20. December 1871, 8. 16749. — Betr. die Rück⸗ 
ſtellung jener Behelfe, auf deren Grundlage Expro⸗ 
priationserkenntniſſe für Eiſenbahnbauten geſällt 
werden. Nr. 3, S. 11. 

11. Jänner 1872, Z. 18448. — Betr. die Verwen⸗ 
dung der präliminirten Dotationen für Remune⸗ 
rationen und ſonſtige Auslagen des Landes⸗Sani⸗ 
tätsrathes. Nr. 8, S. 31. 

16: Jänner 1872, Z. 168 (An alle Landeschefs) betr. 
das Erforderniß einer beſonderen Genehmigung der 
Betriebsanlage zur Erzeugung von Kunſtſchmalz. 
Nr. 14, S. 56. 

24. Jänner 1872, Z. 18293 (An den Statth. in N.⸗Oe.). 
Betr. die Nichtnothwendigkeit der vorherigen Ent⸗ 
laſſung franzöſiſcher Unterthanen aus ihrem Hei⸗ 
mathsverbande behufs Aufnahme in den öſterr. 
Staatsverband. Nr. 10, S. 40. 

28. Jänner 1872, Z. 1515. — Betr. die Erſichtlich⸗ 
machung der ertheilten Altersnachſicht in Hauſir⸗ 
documenten Nr. 8, S. 31. 

31. Jänner 1872, Z. 548. — Betr. Vorſichten bei 
Ertheilung von Päſſen fürs osmaniſche Reich. Nr. 18, 
S. 72 


7. März 1872, 8. 3417. — Betr. die Verſtändigung 
des Handelsminiſteriums über Erfcheinen, Verlauf 
und Erlöſchen der Rinderpeſt. Nr. 20, S. 80. 


10. März 1872. Z. 1857. (An alle Landeschefs) betr. 
die Inanſpruchnahme von Krankenverpflegskoſten⸗ 
erſätzen gegenüber Rußland. Nr. 20, S. 80. 

20. März 1872, 3. 4056. — Betr. die unmittelbare 
Mittheilung der rückſichtl. ungariſcher Unterthanen 
gefällten Schuberkenntniſſe an die betreffende unga⸗ 
mee Comitatsbehörde oder Gemeinde. Nr. 16, 


S. 64. 

21. März 1872, 3. 4110. — Betr. Vorfichten bei Er⸗ 
theilung von Auslandspäſſen und Lebensbeſtätigun⸗ 
gen an Militärinvaliden, welche im Genuſſe von 
Verſorgungsgebühren fic) befinden. Nr. 15, S. 60. 

13. April 1872, 3. 5078. — Betr. Zuſammenſtel⸗ 
lung der ſtatiſtiſchen Tabellen der Landesſanitäts⸗ 
berichte. Nr. 19, S. 76. 

15. April 1872, 8. 5406. — Betr. Paßertheilung 
für das osmaniſche Reich an öſterreichiſche wegen 
pale a anher abgeftellte Unterthanen. Nr. 23, 


28. April 1872, Z. 6551. — Betr. Unterſagung der 
Ausſtellung von Collectivpäſſen an Eiſenbahnarbei⸗ 
ter. Nr. 23, S. 92. 

6. Mai 1872, Z. 5287. — Betr. Unzuläſſigkeit der 
Emiſſion neuer Geſellſchaftsactien vor erfolgter Voll⸗ 
6 102 der Actien früherer Emiſſion. Nr. 26, 
5. 104. 

15. Mai 1872, Z. 7030. — Betr. die Einſendung 
regelmäßiger Berichte über die Geſundheitsverhält⸗ 
niſſe der Bevölkerung und des Viehſtandes während 
der Weltausſtellung in Wien. Nr. 29, S. 116. 


der mit Bären und anderen wilden Thieren herum⸗ 
ziehenden ſubſiſtenzloſen Ausländer. Nr. 39, S. 156. 

13. Juni 1872, Z. 7326. — Betr. die Verpflichtung 
der Gemeinden zur Beſtreitung der Druckſorten für 
S ee der Urlauber und Reſerviſten. Nr. 29, 
S. 116. 

2. Auguſt 1872, Z. 631. Wegen Verwendung von 
Sparcaſſegeldern bei Banken und anderen Credit⸗ 
inſtituten. Nr. 38, S. 152. 


12. Auguſt 1872, 8.12216. — Betr. die Bewilligung 


zum Gebrauche von Trommeln und Signalhörnern 
bei ſeierlichen Anläſſen an Veteranenvereine von 
tadelloſer Haltung. Nr. 39, S. 156. 

14. Auguſt 1872, 8. 12213. — Betr. die Beanzei⸗ 
gung von der Verhaftung oder Unterſuchungseinbe⸗ 
ziehung von Schülern öffentlicher Volks⸗ oder Mit⸗ 
955 an den Vorſteher der Schule. Nr. 39, 

11. September 1872, Z. 14265. — Betr. die Beja⸗ 
hung der Frage, ob die ſchon als Diener angeſtell⸗ 
ten ehemaligen Unter⸗Officiere nun auf Grund des 
Geſetzes vom 19. April 1872, R. G. B. Nr. 60, 
a 0 Beamtenſtellen aſpiriren können. Nr. 45, 


11. September 1872, Z. 14266. Anordnend, daß die 
auf Grund der Verordnung vom 19. December 1853 
für Dienſtſtellen vorgemerkten Militäraſpiranten auch 
im Sinne des Geſetzes vom 19. April 1872, R. G. 
Nr. 60, als bereits vorgemerkt zu betrachten ſind. 
Nr. 46, S. 184. 

28. September 1872, Z. 12591. — Betr. den Nach⸗ 
weis der vollzogenen Fabrikswäſche bei den aus 
Rußland und den Donaufürſtenthümern über Orſova 
in das Gebiet der öſterr.⸗ungar. Monarchie eintre⸗ 
tenden Schafwolle. Nr. 46, S. 184. 

11. October 1872, Z. 13351. — Betr. die Behand⸗ 
lung der Gemeindeumlagen rückſichtlich derVerzehrungs⸗ 
ſteuer. Nr. 47, S. 187. “ 

26. October 1872, Z. 13621. — Betr. Stempelvor⸗ 
ſichten bei Wechſeln, welche Creditinſtituten präſen⸗ 
tirt werden. Nr. 47, S. 187. 

— 3. 4443 72. — An die Landeschefs von Böh⸗ 
men, Mähren und Schleſien, betr. Regelung der 
Einflußname der politiſchen Behörden bei Errichtung 
neuer Landtafeleinlagen. Nr. 49. S. 196. 

15. November 1872, 3. 17713. — Betr. die verein⸗ 
fachte Amtshandlung in dem Falle, wenn Vorſchuß⸗ 
und Creditvereine mit dem Principe der Gegen⸗ 
ſeitigkeit Statutenentwürfe unterbreiten, in denen 
Gewährung von Vorſchüſſen oder Crediten an Nicht⸗ 
mitglieder in Ausſicht genommen find. Nr. 50, S. 204. 


29. November 1872, Z. 18572. — An die Landes⸗ 
ſtellen, betr. die Erzielung eines gleichförmigen 
Vorganges behufs raſcher Verſtändigung der inter⸗ 
eſſirten Behörden beim Ausbruch der Rinderpeſt 
Nr. 50, S. 204. 

22. November 1872, Z. 17951. — Betr. die Ver⸗ 
pflichtung der Gemeinden, in deren Rayon eine Eiſen⸗ 
bahnſtation liegt, zur Verpflegsübernahme der auf 
der Fahrt an der Cholera bedenklich Erkrankten 
Nr. 52, S. 211. 

23. November 1872, 3. 16529. — Betr. telegra⸗ 
phiſche Erhebungen bei Zweifeln rückſichtlich der Ge⸗ 
ſundheitspaſſe für Viehtransporte. Nr. 52, S. 212. 


b) des Ackerbauminiſteriums. 


16. März 1872, Z. 6266, betreffend die Auslegung 
des § 22 dcs Forſtgeſetzes. Nr. 17, S. 67. 


c) des Miniſteriums des Aeußern. 


23. November 1871, Z. 15640-IV, betreffend die Er⸗ 
mächtigung der Miſſionen in der Türkei zur Ein⸗ 
tragung von Familienſtandsänderungen in inlän⸗ 
diſchen Reiſedocumenten. Nr. 1, ©. 4. 


d) des Miniſteriums für Cultus und 
Unterricht. 


20. Februar 1872, Z. 98/praes — Betr. Regie⸗ 
rungsgeſichtspunkte in der altkatholiſchen Bewegung. 
Nr. 12, S. 48. : 

5. September 1872, Z. 7534. — Betr. die Anwen⸗ 
dung des Reichsgeſetzes vom 3. December 1863, 
R. G. Bl. Nr. 105 auf die Verpflichtung zum Er⸗ 
ſatze des für zahlungsunfähige Kinder beſtrittenen 
Schulgeldes, ſowie überhaupt die interprovinzielle 
Wirkung der Landes⸗Volksſchulgeſetze. Nr. 47. S. 187. 

18. October 1872, 3. 4608 und 7869 an die Statthal⸗ 


ter in Ober⸗Oeſterreich und Mähren, mit welchem 
bei gemiſchten Ehen dem überlebenden Elterntheile 
das Recht zuerkannt wird, das Religionsbekenntniß 
jener Kinder zu ändern, welche noch nicht das ſte⸗ 
bente Lebensjahr zurückgelegt haben. Nr. 47. S. 188. 


e) des Finanzminiſteriums. 

ai an om 3 an = Betr. die Stempelbe⸗ 

andlung der Quittungen der Landesirr 

über Verpflegskoſten Nr. 16, S. 64. en 

4. Auguft 1871, 8. 15897. — Betr. die Anrech⸗ 
hrs mc Ne He a Gehaltes auch bei 

emeſſung der Penſionen für Angehöri 8 2 
Diener. Nr. 19, S. 76. f "EB 

18. October 1871, 8. 31888. — Betr. Vorlage von 
Dienſttabellen bei Anſuchen um Rückzahlung von 
baren Dienftcautionen, welche die kön. ungariſchen 

Ae belaften. Nr. 1, S. 4. * 
December 1871, Z. 26544. — Betr. Inſtructio⸗ 
nen f. d. Bezirksſchätzungscommiſſionen, Vermeſſungs⸗ 
und Schätzungsinſpectoren, Geometer und ökonomi⸗ 
ſchen Referenten über geometriſche Behandlung der 
Gemeindegrenzen, über den Vorgang bei Differen⸗ 
zen der alten und neuen Meſſung, ſowie über die 
Inventarialrechnungen. Nr. 6. S. 24. 

4. Jänner 1872, 8. 2671 /F. M. — Betreffend die 
ſteuerrechtliche Behandlung der hierlands balndlichen 
Zweiganſtalten der ungariſchen Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſellſchaften. Nr. 10, S. 40 und Nr. 30. S. 120. 

15. Jänner 1872, 8. 39560. — Betr. die Competenz 
oH Wee EN beim Uebertritte eines 

aatsbedienſteten von einer Behl 
Be hörde zur andern. 

31. Jänner 1872. — Betr. die Behandlung der zu 
Geſchäftscautionen gewidmeten Staatsſchuldverſchret⸗ 
mag auf dine Ji 1 5 ſie länger als auf 

ie Dauer eines Jahres erlegt werden. 5 
S. 44. Nr. 13. S. 52. 3 ne 

9. April 1872, 3. 32652. — Betr. die Erwerbſteuer⸗ 
bemeſſung in Orten, wo die Bevölkerungszahl nach 
5 — — Volkszählung ſich geändert hat. Nr. 21. 


4. September 1872, 3. 7979. — Betr. Mauthbe⸗ 
freiung der Reſerve⸗ und der Landwehr⸗ (Landes⸗ 
ſchützen⸗) Officiere ſowie der Officiere des Ruheſtandes 
und der Officiere außer Dienſt. Nr. 45, S. 180. 


f) des Handelsminiſteriums. 


a, Pits Z. 21146/872, — Betr. die 
olgen des Nichtausübens der Privilegi 
Ausländer. Nr. 1, S. 4. i 
e te aia Betr. eine Erinnerung 
egen der Arbeitszeitdauer der Kinder i i 
Ar 19, ©. 76. 3 inder in Fabriken. 
6. Juli 1872, 8. 13547. — Betr. die Gewährung 
der Portofreiheit für die Correſpondenzen und Sen⸗ 
dungen der Ortsſchulräthe. Nr. 47, S. 188. 


g. des Juſtizminiſteriums. 


22. April 1871, 8. 4143. — Betr. Gewährung einer 
Abfertigung an penſionirte oder mit Ruhegenuß be⸗ 
gnadete Staatsdiener. Nr. 13, S. 52 


h) des Miniſteriums für Landesvertheidigung. 


10. Janner 1872, 8. 347/66 II. — Betr. die Erleich⸗ 
ben 155 1 1 e bei 
Friſteinhaltung der militäriſchen Ausbi H 

Nr. 16, S. 64. : 5 ya 

26. Jänner 1872, Z. 945. — Betr. die Abſtellung 
der Aſſiſtenzgebühr für die k. k. Gendarmerie bei 
von Gemeinden erbetenen Dienſtleiſtungen gelegent⸗ 
lich der Tanzunterhaltungen und anderen Beluſti⸗ 
gungen. Nr. 16, S. 64. 

27. Jänner 1872, Z. 992/235. JJ. — Betr. das Verfahren 
bezügl. der Heranziehung der im Auslande befind⸗ 
lichen Stellungspflichtigen zur Erfüllung ihrer Stel⸗ 
lungspflicht. Nr. 8, S. 32. 

2. Februar 1872, Z. 1209/325 JJ. — Betr. Anwei⸗ 
jungen hinſichtlich des militäriſchen Dienſtverhäll⸗ 
niſſes und der Evidenzhaltung der Urlauber und 
Reſervemänner. Nr. 11, S. 44 und Nr. 12, S. 48. 

11. April 1872, 8. 3758 986 . — Betr. die mili⸗ 
täriſche Eintheilung der ſtellungspflichtigen barm⸗ 
herzigen Brüder. Nr. 18, S. 72. 


28. April 1872, Z. 4420. — Betr. die Eintragung 
der Ehen dauernd Beurlaubter ins Perſonalgrund⸗ 
buch Nr. 27, S. 108. 

10. Mai 1872, Z. 3791. — Betr. Verſorgung von 
Landwehrmännern, welche während ihrer Dienſtzeit 
im ſtehenden Heere Gebrechen überkommen haben. 
Nr. 25, S. 100. 

24. Juni 1872, Z. 6248. — Betr. die Frage, ob die 
Ertheilung der zeitlichen Befreiung an Wehrpflichtige 
zwiſchen der Abſchlußnummer des Recrutencontingents 
und jener des Contingents der Erſatzreſerve zuläſſig 
iſt? Nr. 31, S. 124. 

6. Juli 1872, Z. 6687/1797 Ul. — Betr. die Frage, 
ob ein Nachmann ſoſort nach erfolgter Stellung 
ſeines Vormannes oder erſt nach der wirklichen 
Einreihung zu. entlaffen fet? Nr. 33, S. 132. 

8. Juli 1872, ad 8. 8369/2170 Il. — Betr. Vor⸗ 
ſichten bei Aufnahme und Einſchiffung von Civil⸗ 
perſonen bei Sr. Majeſtät Marine. Nr. 42, S. 167. 

17. Juli 1872, Z. 5313/1427 IJ. — Betr. Cartel- 
conventionen wegen Auslieferung von Stellungs⸗ 
pflichtigen. Nr. 45, S. 177. 

9. September 1872, Z. 9554. — Betr. Natural⸗ 
quartiere für Landwehrperſonen. Nr. 44, S. 176. 


** 


V 


24. September 1872, 3. 9923. — Betr. Begünſtigung 
der Zöglinge der akademiſchen Handelsmittelſchule 
zu Wien bei der Aufnahme als einjährige Frei⸗ 
willige. Nr. 44, S. 176. 

14. October 1872, 3. 10231. — Betr. Entlaſſung 
der in der Linien⸗ und Reſervepflicht ſtehenden 
Soldaten aus dem Heeresverbande zum Zwecke der 
Auswanderung. Nr. 47, S. 188. 


i)der Statthaltereien. 


24. November 1871, Z. 14202. — Der ſteiermärk. 
Statthalterei, betr. die Frage, ob die Bauunter⸗ 
nehmungen der Eiſenbahngeſellſchaften um behördliche 
Intervention in Angelegenheiten, welche ſich auf den 
Bau oder die Ausrüſtung einer Bahnſtrecke beziehen, 
anſuchen können? Nr. 1, ©. 4. 

9. April 1872, 3. 4165. — Der ſteierm. Statthalterei, 
betr. den Vorgang bei Einbringung von Privile⸗ 
giumsgeſuchen. Nr. 19, S. 76. 

14. Juni 1872, Z. 3607. — Der ſteierm. Statth., 
betr. die Behandlung der Anzeigen von Uebertre⸗ 
tungen des § 321 des Strafgeſetzbuchs und des 
§ 74 der Gewerbeordnung. Nr. 33, S. 132. 


28. Juli 1872, 8. 9305. — Der ſteierm. Statth., 
betr. Militärbefreiung. Nr. 34, S. 136. 

3. Auguſt 1872, Z. 9652. — Der ſteierm. Statth., 
betr. die nunmehrige Competenz der politiſchen Be⸗ 
er a in Eheſchließungsangelegenheiten. Nr. 40, 

. 159. 


10. October 1872, Z. 12638. — Der ſteiermärkiſchen 
Statthalterei, betr. Amtshandlung bei Anzeigen 
über Verunglückungen in Bergbauen. Nr. 46, S. 184. 


k) der Finanzlandesdirectionen. 


25. November 1871, 3. 12138. — Der Grazer F. L. 
D., betreffend die Ueberſtempelung der auf Eingaben 
geklebten Marken. Nr. 1, S. 4. 

7. Mai 1872, Z. 2177 der ſteiermärkiſchen F. L. D., 
betreffend die Frage, ob Privatparteien in die bei 
den Steuerämtern verwahrten Kataſtraloperate Ein⸗ 
ſicht nehmen dürfen. Nr. 29, S. 116. 


VI. Perſonalien und Erledigungen. 
(in allen Blättern). 
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Alphabetiſches Sachregiſter. 


A. 

Abänderung der eigenen Entſcheidung der Behörde 
über die Unzuläſſigkeit einer Betriebsaulage, wann 
nicht möglich? (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Abgaben ſ. Leiſtungen. 

Academica. (Abhandl.) Nr. 44, S. 175 u. Nr. 48 
bis Nr. 52. 8 
Actien und Prioritäten. (Abhand.) Nr. 40, S. 157. 
Actiengeſellſchaften. Statutenformulare ſ. Sta⸗ 

tuten. : 

Adminiſtrativ⸗Proceß (im) Rechte und Pflichten 
der ſtreitenden Theile. (Abhandl.) Nr. 20, S. 77. 

Adminiſtrativ⸗Proceſſunles. Competenzfrage we⸗ 
en Entſcheidung um Giebigkeiten an Schul⸗ oder 
Kirchenbedienſtete (Notiz.) Nr. 26, S. 104. 

Adminiſtrativ⸗Verfahren (im), ob die von einem 
Minderjährigen ſelbſtſtändig begehrte Zurückziehung 
ſeines bei der politiſchen Behörde eingebrachten Re⸗ 
curſes als ein rechtsgiltiger Act anzuſehen? (Fall.) 
Nr. 29, S. 114. 

— bei in dieſem einzubringenden Forderungen kann aus 
der Nichtannahme eines Forderungstheiles eine 
Verzichtleiſtung auf die Forderung ſelbſt nicht ge⸗ 
folgert werden. (Fall.) Nr. 45, S. 178. ; 

Aemtliche Mittheilung über die Erkrankung eines 
Gemeindeangehörigen im Sinne des § 30 des Hei⸗ 
matgeſetzes, welche Form hiebei genügend? (Fall.) 
Nr. 2, S. 6. f 

Aerzte (Gemeinde⸗, Communal⸗) |. Gemeindeürzte. 

Ahndung einer Strafgeſetzübertretung durch einen Un⸗ 
mündigen, diesbezügl. Competenz. (Fall.) Nr. 6, S. 23. 

Alpenländer (der) öſterreichiſchen — Wälder. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 10, S. 37. : 

Amtswegen (von) verfügte Correctur einer Geburts⸗ 
matrikel nach zur Evidenz gebrachter rechtlicher Ver⸗ 
muthung der ehelichen Geburt. (Fall.) Nr. 40, S. 159. 

Anmeldung rückſtändiger Collectur⸗ und Stolgebüh⸗ 
ren in der gerichtlichen edictaliter angeordneten Li⸗ 
quidirungstagſatzung. (Fall.) Nr. 45, S. 178. 

Anrainer einer anzulegenden Dynamitfabrik können 
die Abforderung einer Caution von den Coneeſſions⸗ 
werbern nicht begehren. (Fall.) Nr. 2, S. 7. 

Anrainern einer Betriebsanlage (Waſſeranlage) iſt 
durch die, die Unzuläſſigkeit der Anlage (in Folge 
Einwendung der Anrainer) ausſprechende Entſchei⸗ 
dung ein Recht erwachſen, das die Möglichkeit der 
Abänderung der Entſcheidung durch die entſcheidende 
Behörde ſelbſt ausſchließt. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Anfpruch auf Armenunterſtützung, ob er auch ein 
Recht des Unterſtützungsbedürftigen involvire? (Ab⸗ 
handl.) Nr. 11, S. 41. 

Arbeiter⸗Kranken⸗, Invaliden⸗ und Sterbecaſſen. Re⸗ 
form. (Abhandl.) Nr. 9, S. 33. 

Armeninſtituts⸗Vermögen, ob zu deſſen Verwaltung 
die Bildung einer freiwilligen Vereinigung mehrerer 
Gemeinden zuläſſig? (Fall.) Nr. 14, S. 56. 

Armenpflegerecht heutiges in Preußen. (Abhandl.) 
Nr. 31, S. 121. 

Armenſtiftung eines Ortes, Verwaltung, bei Strei⸗ 
tigkeiten darum zwiſchen dem Pfarrarmeninſtitute und 
der Gemeinde⸗Verwaltung tritt die gerichtliche Com⸗ 
petenz ein. (Fall.) Nr. 30, S. 119. 

Armenunterſtützung, ob der Anſpruch darauf auch 
ein Recht des Unterſtützungsbedürftigen involvire? 
(Abhandl.) Nr. 11, S. 41. 

— aus dem Pfarrarmeninſtitute einer anderen Gemeinde 
als Hinderniß der Heimakserwerbung durch qualifi⸗ 
cirten Aufenthalt. (Fall.) Nr. 22, S. 86. 

Arznei⸗Verſchreibungen auf Rechnung des Staats⸗ 
ſchatzes oder eines öffentlichen Fondes. Notiz.) Nr. 28, 
S. 111. 

Aſſecuranzen, ſ. Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 

Aufenthalt (durch) qualificirten, Erwerbung des Hei⸗ 
matrechtes wird im Falle regelmäßiger Armenbethei⸗ 
lung in einer anderen Gemeinde behindert. (Fall.) 
Nr. 22, S. 86. 

— ausweislicher; darüber Beweisherſtellung im Sinne 
des § 12 b) Gem.⸗Geſ. v. 17 März 1849. (Fall.) 
Nr. 24, S. 95. 

Aufgebot; Aufſchub desſelben ſeitens des Pfarrers 
einer Aufgebotsweigerung gleich zu halten und dem⸗ 


gemäß die Civil trauung vorzunehmen. (Fall.) Nr. 
38, S. 150. 

Aufgreifungsgemeinde (zur), Zuweiſung eines Hei⸗ 
matsloſen im Sinne des § 19, P. 4. des Heim.⸗ 
Geſ. (Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Aufhebung gemeinderäthlicher Entſcheidung in einer 
nicht als Bauſache erkannten Angelegenheit durch die 
nen Baudeputation in Wien. (Fall.) Nr. 10, 

Auflöfung einer Gemeindevertretung, Beſchwerde des 
Bezirksausſchuſſes wegen Nichtauflöſung. (Fall.) Nr. 
15, S. 59. 

Auffandsurkunden rückſichtl. Schulimmobilien, |. 
Schulimmobilien. 

Aufträge, behördliche, ſ. Behörden. 

Ausgedingler, ob Gemeindewahlrecht aus dem Titel 
des beſteuerten Beſitzes, wenn ſelber die Realität ab⸗ 
getreten, jedoch noch ſelbſt bewirthſchaftet? (Fall.) 
Nr. 6, S. 22. 

Ausländer, ob durch dieſe und für dieſe Bildung 
ee Vereine zuläſſig? (Fall.) Nr. 27, 
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Ausland, daſelbſt geſchloſſene Ehe, ſ. Ehe. 

Außterkraftſetzung vonGGemeindewahlen, . Gemeinde⸗ 
wahlen. 

Ausweisloſer Aufenthalt in einer Gemeinde, Beweis 
hierüber Herſtellung nach 8 12 b) des Gem.⸗Geſ. v. 
17. März 1849. (Fall.) Nr. 24, S. 95. 

Ausweiſung (zur) aus einer Gemeinde genügt das 
Moment des beſcholtenen Lebenswandels allein. (Fall.) 
Nr. 46, S. 183. 

Auszeichnung im Grundbuche, ſ. Grundbuch. 


B. 
Backofen bei einer Bäckerei⸗Errichtung ob Betriebs⸗ 
anlage nach § 31 Gew.⸗Ordn. (Fall.) Nr. 22, S. 87. 
Baden, dortige Verwaltungsgerichts barkeit (Abhandl.) 
Nr. 18, S. 69. 

Bahnpolizei (der) Recht. (Abhandl.) Nr. 38, S. 149. 
Bau, conſensloſer, Uebertretung diesbezügliche, Schuld⸗ 
moment des Baumeiſters. (Fall.) Nr. 35, S. 138. 
Baudeputation (die) Wiener, als Baubehörde. — 

Berechtigung zur Aufhebung einer vom Gemeinde⸗ 
rathe in einer nicht als Bauſache erkannten, daher 
oe gefällten Entſcheidung. (Fall.) Nr. 10, 

3 


Baumeiſter, Schuldmoment desſelben bei Uebertre⸗ 
tung des conſensloſen Baues. (Fall.) Nr. 35, S. 138. 

Befangenheit des competenten Gemeindevorſtandes 
in Ausübung des polizeilichen Strafrichteramtes; 
Delegirung einer politiſchen Bezirksbehörde. (Fall.) 
Nr. 33, S. 131. 

Behörden; Aufträge derſelben, wenn ſie geſetzwidrige 
Zumuthungen enthalten, nicht befolgende Gemeinde⸗ 
vorſteher ob zu beſtrafen? (Fall.) Nr. 44, S. 175. 

Bergarbeiter, Dienſtentweichung, Behördencompetenz. 
(Abhandl.) Nr. 3, S. 9. 

Berufung, ſ. Recurs. 

Beſchadigter, wenn keine Einwendung gegen eine 
irrthümliche Schadenerſatzberechnung erhebt, iſt die 
nach Abſchluß des Strafverfahrens beantragte Erſatz⸗ 
8 1975 nicht zu berückſichtigen. (Fall.) Nr. 51, 


Beſcholtener Lebenswandel genügt allein ſchon zur 
Ausweiſung aus dem Gemeindegebiete. (Fall.) Nr. 
46, S. 183. 

Beſchwerde, ſ. Recurs. 

Beſitzſtörung hinſichtlich eines Terrains, rückſichtl. 
deſſen die Expropriation, reſpect. die Terrainsbegren⸗ 
zung noch nicht durchgeführt; Competenz der Gerichte. 
(Fall.) Nr. 2, S. 6. 

— bei Waſſerausleitung aus einem öffentlichen Gewäſ⸗ 
fer. ach — ©. 26. é 

— einer Gemeindewaſſerleitung, Competenz. all. 
Nr. 8, S. 29. : 2 — ie 

— durch Auflagerung des Bachauswurfes aus einem 
nalen diesbezügliche Competenz. (Fall.) Nr. 9, 

. 35. 

— iſt nicht — die ohne böſe Abſicht vorgenommene 
Abtragung der Schotterdecke einer Straße. (Fall.) 
Nr. 10, S. 39. 


— an Waſſerbezugsrechten, die nicht unter die im R. 
G. B. v. 7. Juli 1860 angeführten Störungen zu 
ſubſumiren ſind, ob die Competenz der Gerichtsbe⸗ 
hörde zur Entſcheidung hierüber durch das Reichs⸗ 
waſſerrechtsgeſetz v. 30. Mai 1869 alterirt worden? 
(Fall.) Nr. 24, S. 94. 

— durch die richterliche Entſcheidung hierüber wird 
der politiſchen Entſcheidung über die Frage, ob 
durch die Beſitzſtörungshandlung zugleich eine polt- 
tiſche Vorſchrift überkreten wurde — nicht vorge⸗ 
griffen. (Fall.) Nr. 24, S. 94. 

— nur eigenmächtige, bildet den Gegenſtand einer 
Verhandlung nach der kaiſerl. Verordn. v. 27. Oc⸗ 
tober 1849. (Fall.) Nr. 25, S. 98. 

— iſt der, wenngleich auf Grund eines in den auto⸗ 
nomen Wirkungskreis gehörigen Beſchluſſes geſchehene 
Eingriff einer Gemeinde in privatrechtlichen Beſitz, 
e das Gericht competent. (Fall.) Nr. 36, 

Beſitzſtörungsklage bei eigenmächtiger Verhinderung 
der Aufſtellung einer Markthütte am Marktplatz. (Fall.) 
Nr. 8, S. 30. N 

— gerichtliche findet — gegen den in Abſicht auf Ge⸗ 
meindegut⸗Benützungsregelung ſeitens des Gemeinde⸗ 
vorſtehers vorgenommenen Eingriff in den factiſchen 
Nutzungsbeſitz eines Gemeindemitgliedes — nicht ſtatt. 
(Fall.) Nr. 27, S. 107. 

Beſitzſtörungs⸗Proceß kann Proviſorien der politi⸗ 
ſchen Behörden nicht beſeitigen. (Fall.) Nr. 25, S. 98. 

Beſtand von Einforſtungsrechten, |. Einforſtungsrechte. 

Betriebsanlage (Waſſeranlage), Entſcheidung über 
die Unzuläſſigkeit der Anlage in Folge Beſchwerde 
der Anrainer, kann von der entſcheidenden Behörde 
er mehr abgeändert werden. (Fall.) Nr. 6, 


— Bewilligung, ob bei einer Exploſionsgefahr ausge⸗ 
ſetzten Unternehmung an die Bedingung des Schaden⸗ 
erſatzes im Exploſionsfalle geknüpft werden kann? 
(Fall.) Nr. 19, S. 75. 

— nach § 31 Gew.-Drdu., ob die Errichtung eines 
Bäckerei⸗Backofens? (Fall.) Nr. 22, S. 87. 

Bevölkerung (die) und das Heerweſen. (Abhandl.) 
Nr. 35, S. 137. 

Bezirksausſchuß⸗Beſchwerde gegen die Ablehnung 
ſeines Anſuchens um Auflöſung einer Gemeindever⸗ 
tretung. (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

— iſt zur Abverlangung gemeindeämtlicher Sitzungs⸗ 
protokolle berechtigt. (Fall.) Nr. 52, S. 210. 

Bezirksbehörde, politiſche, kann nicht einen ihr ge⸗ 
ſetzwidrig erſcheinenden Beſchluß einer Bezirksvertre⸗ 
tung durch Executionsablehnung unwirkſam machen, 
ohne vorher die Statthalterei⸗Entſcheidung eingeholt 
zu haben. (Fall.) Nr. 16, S. 62. 

— politiſcher Competenz hinſichtlich der Annullirung 
einer Gemeindewahl wegen Wählbarkeitsmangel über⸗ 
haupt. (Fall.) Nr. 22, S. 88. 

— politiſche, bei Befangenheit des competenten Gemeinde⸗ 
vorſtandes in Ausübung des polizeilichen Strafrich⸗ 
teramtes — zu delegiren. (Fall.) Nr. 34, S. 131. 

Bezirkscaſſen, Rückſtände der Dominien an dieſel⸗ 
ben, Einbringungsobliegenheit welcher Behörde (Fall.) 
Nr. 11, S. 42. 

— auf Verjährung ihrer Forderungen gegenüber 
Dominien hat das Privatrecht keinen beſtimmenden 
Einfluß. (Fall.) Nr. 11, S. 42. 

e e II, Cl., Rangsbeſtimmung. 
(Notiz.) Nr. 7, S. 28. 

Bezirkshauptmannſchaft, Competenz, ſ.Competenz. 

Bezirksumlage von Grundſteuer, ob nachzulaſſen, 
wenn von letzterer wegen Hagelſchaden ein Nachlaß 
bewilligt worden. (Fall.) Nr. 17, S. 67. 

Bezirksvertretungs⸗Beſchluß, geſetzwidriger, Exe⸗ 
cution desſelben iſt ſeitens der Bezirkshauptmann⸗ 
{aft — nicht ohne vorherige Einholung der Statthal⸗ 
ona — abzulehnen. (Fall.) Nr. 16, 

— Sitz, Uebertragung an einen andern Ort nur im 
geſetzlichen Wege. (Fall.) Nr. 31, S. 124. 

Bienenzucht, Geſchichte derſelben in rechtlicher und 
adminiſtrativer Beziehung. (Notiz.) Nr. 51, ©. 207. 

Bierkreuzer, Einhebungsmodus im Gemeindegebiete 


— Zuläſſigkeit mit Beziehung auf Art. XV., alinea 
3 des Gemeindegrundgeſetzes v. 5. März 1862. (Fall.) 
Nr. 18, S. 70. 

Borſtenwaaren, ob dieſelben als Eiſenwaaren an⸗ 
zuſehen? (Fall.) Nr. 48, S. 192. 

Brücken. Privatbrücke, Umwandlung in eine öffent⸗ 
liche durch den Verkehr. (Abhandl.) Nr. 42, S. 166. 

Brückenbau, der Verhandlung und Entſcheidung 
hierüber können die Beſtimmungen der Waſſerrechts⸗ 
geſetze zu Grunde gelegt werden. (Fall.) Nr. 22, S. 86. 


C. 

Capital des induſtriellen Schadens bei Eijenbahner- 
propriationen zu vergüten. (Fall.) Nr. 46, S. 181. 

Caſſen der Arbeiter, ſ. Arbeitercaſſen. 

Caution, Erlag, bei Conceſſionsertheilung zu einer 
Dynamitfabrik zur eventuellen Schadloshaltung der 
Anrainer, ob zu bedingen? (Fall.) Nr. 2, S. 7. 

Chirurgie (der) penſionirte Militärpatrone, hinſichtl. 
deren Praxis. (Notiz.) Nr. 13, S. 52. 

Chroniſches Leiden; wann bei Erkrankungen der Dienſt⸗ 
nehmer daran — der Dienſtgeber verpflegspflichtig? 
(Fall.) Nr. 37, S. 146. 

Eivilehe⸗Schließung. Vorausſetzungen, Beleuchtung. 
(Fall.) Nr. 30. S. 118. 

Civiltrauung⸗Vornahme, wenn der Pfarrer das Auf⸗ 
gebot zwar nicht verweigert, aber auſſchiebt. (Fall.) 
Nr. 38, S. 150. 

Collecturen, ſ. Sammlungsgaben. 

Competenz zur Entſcheidung über die Oeffentlichkeit 
eines Weges. (Abhandl.) Nr. 1. S. 1. 

— welcher Behörde bei Dienſtesentweichung von Berg⸗ 
arbeitern. (Abhandl.) Nr. 3, S. 9. 

— welcher Behörde zur Ausſtellung von Auslandspäſ⸗ 
jen; entſcheidel hiebei der Wohnfitz oder die Hei⸗ 
matszuſtändigkeit? (Fall.) Nr. 46, S. 182. 

— der Baudeputation für Wien, zur Aufhebung einer 
vom Gemeinderathe in einer nicht als Bauſache er⸗ 
kannten, daher incompetent gefällten Entſcheidung. 
(Fall.) Nr. 10, S. 38. 

— der Bezirkshauptmannſchaft zur Abänderung eines 
von ihr ſelbſt gefällten Notionirungserkenntniſſes. 
(Fall.) Nr. 41, S. 163. 

— der Gemeindevertretung zur Entſcheidung über die 
e eines Gemeindeweges. (Fall.) Nr. 3, 

— des Gemeindevorſtehers zur Vornahme der Wahl⸗ 
handlung bei der erſten Wahl einer Orts vertretung. 
(Fall.) Nr. 14, S. 54. 

— des Gemeindevorſtehers, nicht des Gemeindeaus⸗ 
ſchuſſes, zur Ausfertigung gemeindeämtlicher Sitten⸗ 
zeugniſſe. (Fall.) Nr. 34, S. 135. 

— der Gerichte zur Entſcheidung über Beſitzſtörungs⸗ 
klage wegen eines zu Eiſenbahnzwecken als nothwen⸗ 
dig erkannten, jedoch noch nicht expropriirten, reſp. 
begrenzten Terrains. (Fall.] Nr. 2, S. 6. 

— der Gerichtsbehörde zur Entſcheidung über Beſitz⸗ 
ſtörungen an Waſſerbezugsrechten, die nicht unter 
die im R. G. Bl. v. 7. Juli 1860 angeführten Stö⸗ 
rungen zu ſubſunriren find, ob durch das Reichs⸗ 
waſſerrechtsgeſetz v. 30. Mai 1869 alterirt? (Fall.) 
Nr. 24, S. 94. 

— des Richters zur Entſcheidung über Beſitzſtörung, 


— der Gerichte zur Entſcheidung über Zuerkennung des derung für durch Hundsbiß angericht adi 
(in Tirol ſogenannten) Vicinatsrechtes an einzelne gen. G1 Nr. 2 GS: = ee 


Perſonen oder Gemeindefractionen. (Fall.) Nr. 49, Conceſſionirtes ſelbſtſtändiges Gewerbe, ob als ſolches 


die Schriftſetzerei zuzulaſſen. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 


— der Grundlaſtenorgane zur Entſcheidung über den Concubinat, deſſen ſittlichkeitspolizeilich i 
Beſtand — 8 e ob durch die Beſtim (Fall.) Nr. 47, S5 150 e 
mungen der und 18 des Forſtgeſetzes alterirt| — 's Angelegenheit in) C iti 
wirds (Fall) Nr. 32, S. 127, gelegenheiten (in) Competenz der politiſchen 

— der Landesbehörden betr. Ehedisſpensgeſuche. 
Nr. 30, S. 119. 

— der Marktpolizeibehörde, (nicht der Gerichte) bei Cultusangelegenheiten (in), Iuſtrui ini⸗ 
Beſitzſtörungsklage wegen eigenmächtiger Verhinde⸗ ſterialrecurſe. oa Nr. 295 9 
rung der Aufſtellung einer Markthütte am Marktplatze. 
(Fall.) Nr. 8, S. 30. 

— der Statthalterei zur Entſcheidung über Gemeinde⸗ f 
wahlrecht ungeachtet der für die laufende Wahl end-| Dachwohnungen wann zuzugeſtehen? Notiz.) Nr 

a Entſcheidung der Bezirksbehörde. (Fall.) Nr. 41 


me donc Behörde gam Erkenntniſſe über die Iten einer Waſſeranlage. (Fall) Nr. 23, S. 92. 

echtsgiltigkeit eines zwiſchen einer Gemeinde und ;: : . 

einer Eiſenbahngeſellſchaft abgeſchloſſenen Grundein⸗ Dienſtbote oder Taglöhner i (Abhandl.) Nr. 9, S. 34. 
löſungsübereinkommens. (Fall.) 3 1. 

— der l. f. politiſchen Behörden (m 
meindevorſtände), zur Ahndung und Vorkehrung bei 
N 11 5 N nach § 273 Str. G. 
durch Unmündige. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 7 ; f 5 

— der politiſchen Behörde peto. eigenmächtig vorgenom⸗ Dienſtentweichung von Bergarbeitern — Behör⸗ 

Aend i d sleit ; , 
prem amiss bffentlihen Gewüſſer. Gall) Nr. 7 8 26 Dienſtgeber, wann bei Erkrankungen der Dienſtneh⸗ 

— der politiſchen Behörden zur Entſcheidung wegen Be mer an chroniſchen Leiden verpflegspflichtig? (Fall) 
ſitzſtörung durch Auflagerung des Bachauswurfes aus ? 
einem Mühlgraben. (Fall.) Nr. 9, ©. 35. ent t 

— der politiſchen Behörde zur Entſcheidung bei nicht in tigkeiten findet das Verfahren in possessorio sum- 
böswilliger Abſicht vorgenommener Abtragung der marissimo keine Anwendung. (Fall.) Nr. 8, S. 31. 
Schotterdecke einer Straße. (Fall.) Nr. 10, S. 39. Scipli un 

— der politiſchen Behörde zur Einbringung der Rückſtände e geſeswidrige Zumuthungen enthaltenden 
ehmaliger Dominien an die beſtandenen Bezirkscaſſen. Auftrag nicht befolgenden Gemeindevorſteher vorzu⸗ 
(Fall.) Nr. 11, S. 42. 5 4 > ’ 

— der polit. Behörde zum Abſpruche über die Giltigkeit Dispens von Ehehinderniſſen, [. Ehedispens. 
einer Ehe es Gal) N der Berichtigung einer Ge⸗ 
burtsmatrikel. (Fall.) Nr. 12, S. 46. BE 5 ; 5 

— der politischen Behörde zur Eintreibung der Soften Dominien, Leiſtungen an Gemeinden. Erſitzung, ſ. 
(für die anläßlich Rotzkrankheit eines Pferdes getroffe⸗ . e i 5 
nen ſanitätspolizeilichen Maßregeln) dom Pferdeinha⸗ ehemaliger Rückſtände an die beſtandenen Bezirks⸗ 
ber. (Fall.) Nr. 20, S. 79. 5 

— der politiſchen Bezirks behörde, nicht der Landes⸗ 695 e 11, S. 42. . 
ftelle hinſichtlich der Annullirung einer Gemeinderwaht| auf die nee der Forderungen der Bezirks⸗ 
wegen Mangels der Wählbarkeit und nicht blos wegen bei ae Yen ob das Privatrecht beſtimmen⸗ 
eines Ausnahme⸗ oder Ausſchließungsgrundes. (Fall.) en Einfluß? (Fall.) Nr. 11, S. 42. 


Behörde. (Fall.) Nr. 47, S. 186. 


Call.) Conſumtionsſteuer, ſ. Verbrauchsſteuer. 


Correctur der Geburtsmatrikel, ſ. Geburtsmatrikel. 


D. 


9, S. 36. 
Dienſtbarkeit Einräumungs⸗Zwangsrecht zu Gun⸗ 


Dienſtbarkeiten, ſ. Servituten. 


Dienſtboten ſind Naturalwohnung ſtatt des Lohnes 


1 ch. auch der Ge⸗ E Hausmeiſter. (Fall.) Nr. 1, S. 2. 


enſtbotenordnung, im Sinne derſelben iſt das 
Dienſtesverhältniß eines Gemeindehirten nicht auf⸗ 
zufaſſen. (Fall.) Nr. 18, S. 71. 

dencompetenz. (Abhandl.) Nr. 3, S. 9. 


Nr. 37, S. 146 
Dienſtvertrag, auf aus ſolchem entſtehende Strei- 


Disciplinarbeſtrafung, ob damit gegen den einen 


gehen? (Fall.) Nr. 44, S. 175. 


Domainen⸗Direction, ſ. Gutsverwaltung. 
Domicil, ſ. Wohnſttz. 


Erfigung. 


caſſen, Einbringungsobliegenheit der politischen Be⸗ 


Dynamitfabrik, Conceffion hiezu nicht abhängig zu 


— der politischen oder Schulbehörden zur Entſcheidung. machen von dem Erlage einer Caution zur even⸗ 
115 Bezug auf Wisbigteiten 5 Schnl⸗ 5975 ne tuellen Schadloshaltung der Fabriksanrainer. (Fall.) 
dienſtete oder Ausſtellung von Auſſandsurkunden rück⸗ 
ſichtlich der Vergewährung der Schul⸗Immobilien. 
(Notiz) Nr. 26, S. 104. 

— der politiſchen Bezirksbehörde (nicht des Vorſtandes Ehe, Civiltrauung, ſ. Civiltrauung. 
einer anderen Gemeinde) bei Befangenheit des compe⸗ — im Auslande während der Herrſchaft des Geſetzes 
tenten Gemeindevorſtandes in Ausübung des polizei. vom 8. October 1856, R. G. Bl. Nr. 185 abge⸗ 
lichen Strafrichteramtes. (Fall.) Nr. 33, S. 131. 

— der politiſchen Behörde im Falle einer Entſchädi⸗⸗ 12, S. 46. ijl 
gungsforderung feiten3 des Lehrherrn gegen den Vater — Giltigkeit, darüber Abſpruch der politiſchen Behör⸗ 
des Lehrlings. (Fall.) Nr. 40, S. 159. 


Nr. 2, S. 7. 
E. 


ſchloſſene, wann als giltig anzuſehen? (Fall.) Nr. 


den anläßlich der Berichtigung einer Geburtsmatrikel 


wenn auch noch nicht die politiſche Entſcheidung über — der politiſchen Behörden in Concubinatsangelegen⸗ Gal Mama S: £6. 


die Frage, ob durch die Beſitzſtörung zugleich eine 
politiſche Vorſchrift übertreten wurde, ſtattgefunden. 
(Fall.) Nr. 24, S. 94. 

— der Gerichte bei Streitigkeiten zwiſchen dem Pfarr⸗ 
armeninſtitute und der Gemeindeverwaltung um die 
S tha einer Ortsarmenſtiftung. (Fall.) Nr. 30, 

— des Civilrichters zur Entſcheidung ob ein ehemali- 
ger Schulpatron noch zu gewiſſen Leiſtungen ver⸗ 
pflichtet? (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

— gerichtliche, über die, anläßlich des Eingriffes einer 
Gemeinde auf Grund eines ſelbſt in ihren autono⸗ 
men Wirkungskreis gehörigen Beſchluſſes in den 
privatrechtlichen Beſitz — eingereichte Beſitzſtörungs⸗ 
klage. (Fall.) Nr. 36, S. 142. 

— gerichtliche oder adminiſtrative, hinſichtlich der in 
§ 10 sub b der — Privat⸗Eiſenbahnbau⸗Conceſſion 
betreffenden — Miniſterialverordnung ddo. 14. Octo⸗ 
ber 1854 gemeinten Schadenerſatzanſprüche? (Abhdl.) 
Nr. 45, S. 177. 

— der Gerichte bei Vergütungsanſprüchen für indu⸗ 
ſtrielle Schäden außerhalb des durch eine Eiſen⸗ 
bahn occupirten Grundes. (Fall.) Nr. 46, S. 181. 

— der Gerichtsbehörden (nicht der politiſchen) zur Ent⸗ 
ſcheidung über die Zurückſtellung eines in Abſicht 
auf Religionswechſel entflohenen Kindes an die 
Eltern. (Fall.) Nr. 46, S. 182. 


heiten. (Fall.) Nr. 47, S. 186. 
— Incompetenz der Gemeinde zur Ingerenz ihrerſeits tung der Vorausſetzungen. (Fall.) Nr. 30, S. 118. 

bei Störung einer eine Gemeindeanſtalt bildenden Ehedispensgeſuche — Behandlung (Fall.) Nr. 30, 

Waſſerleitung. (Fall.) Nr. 8, S. 29. S. 119. — 0 

— Incompetenz des Gemeindevorſtandes zur Geldſtrafe⸗Ehedispens, ob zuläſſig von einem bei der Ehe⸗ 
verhängung oder Verfügung der zwangsweiſenſ ſchließung beſtandenen Hinderniſſe (5 88 a. b. G. 
Vorführung wegen Nichtbefolgung einer gemeinde. B.) über Anlangen nur Eines der beiden Ehe⸗ 
amtlichen Vorladung. (Fall.) Nr. 47, S. 187. 

— Incompetenz der Gerichte zur Entſcheidung über Eheli 
Streitigkeiten aus Dienſtverträgen, wobei das Verfah⸗ heliche 
ren in possessorio summarissimo keine Anwendung 40, S. 1 
findet. (Fall.) Nr. 8, S. 31. . 1 a 

— Incompetenz der Gerichte bei Streitigkeiten wegen Ehelichkeit der Geburt, beſtrittene, Berichtigung der 
vom Gemeindevorſteher in Abſicht auf Gemeindeguts⸗ Geburtsmatrikel auf unehelich, durch politiſches Er⸗ 
benützungsregelung verfügter Einftelung eines will- kenntniß. (Fall.) Nr. 48, S. 190. g 
kürlichen Waſſerbezuges aus gemeindlicher Waſſerlei⸗ Eigenmächtige Störungen, nur ſolche des ruhigen 

8 ein Gemeindemitglied. (Fall.) Nr. 27, Beſitzes eines Dritten bilden den Gegenſtand einer 

. 107. 


Eheſchließung vor der weltlichen Behörde, Beleuch⸗ 


gatten und ſelbſtgegen den Willen des an⸗ 
deren Ehegatten. (Fall.) Nr. 34, S. 133. 

eburt; bei evidenter rechtlicher Vermu⸗ 
thung n Correctur der Matrikel. (Fall.) Nr. 


Verhandlung nach der kaiſerl. Verordnung vom 27. 


— Incompetenz des Miniſteriums des Innern, hinsicht October 1849. (Fall) Nr. 25, S. 98. 
lich der ihre Wirkſamkeit auf mehrere Kronländer, — Selbſthilfe, ſ. Selbſthilfe. 
jedoch ohne Bildung von Zweigvereinen erſtreckenden Einforſtungsrechte Beſtand; die Entſcheidung hier⸗ 
Vereine. (Fall.) Nr. 29, S. 114. 
— Incompetenz der politiſchen Behörden zur Entſchei⸗ der Beſtimmungen der 88 17 und 18 des Forſtge⸗ 
dung über Verpflichtung zu Verpflegskoſtenzahlung, ſetzes (Fall.) Nr. 32, S. 127. 
deren Titel auf den Statuten eines Privatwohlthä⸗ Eingaben, auf Artikel der interconfeſſionellen Geſetz 
tigkeits⸗Vereines ſich gründet. (Fall.) Nr. 10, S. 38.] gebung ſich ſtützender, Stempelbehandlung. (Notiz 
— Incompetenz der politiſchen Behörde bei Erſatzfor⸗ Nr. 20, S. 79. 


über in der Competenz der Grundlaſtenorgane, trotz 


2 * 


Eingeforſtete, deren dem Befitzer eines dienſtbaren 
Waldes nachtheiliges Abweichen von dem beſonders 
vereinbarten Streugewinnungsmodus ob als Forſt⸗ 
frevel zu ahnden? (Fall.) Nr. 39, S. 154. ] 

Einkommenſteuer ſammt Zuſchlägen, deren Rück⸗ 
ſtände geſetzliches Pfandrecht von welchen Effecten? 
(Fall.) Nr. 15. S. 59. 

— ſammt Zuſchlägen, deren Rückſtände haben kein 
Vorrecht vor früheren Pfandgläubigern des Steuer⸗ 
pflichtigen. (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

— MRückſtände, kein Pfand⸗ oder Vorzugrecht vor an⸗ 
deren Gläubigern bei Vertheilung des Erlöſes für 
executiv feilgebotene Mobilien eines Reſtanten. (Fall.) 
Nr. 42, S. 167. 

Eiſenbahn⸗Grundeinlöſung, ſ. Grundeinlöſung. 

Eiſenbahnen, Schadenerſatzanſprüche, ſ. Schadenerſatz. 

Eiſenbahn, bei Störung durch dieſelbe im Beſitze 
eines noch nicht erpropriirten reſp. begrenzten Ter⸗ 
rains, gerichtliche Competenz. (Fall.) Nr. 2, S. 6. 

— Anſuchen um Reſtringirung einer ſchon bewilligten 
Son ee Verfahren hierbei. (Fall.) Nr. 4, 

15. 


— Locomotiv-, in der Nähe derſelben Gebäude neuer 
Errichtungs oder beſtehender Herſtellungs⸗Vorſchrif⸗ 
ten. (Notiz.) Nr. 27, S. 107. 

— ſeitens einer, Entſchädigungsleiſtung für einen ur⸗ 
ſprünglich beanſpruchten, durch die von ihr bewerkſtell⸗ 
ligte Umlegung einer Straße anderer Concurrenz 
aber obſolet gewordenen Gemeindeweg. (Fall.) Nr. 43, 
S. 171. 

Eiſenbahnen. Actien und Prioritäten. (Abhandl.) 
Nr. 40. S. 157. 

— Nach dem Conceſſions⸗Normale vom 14. Septem⸗ 

ber 1854, § 9 e, iſt nicht nur die expropriirte Bo⸗ 
denfläche, ſondern auch der induſtrielle Schaden des 
Eigenthümers im „Capitale“ zu vergüten. (Fall.) 
Nr. 46, S. 181. 
Vergütungsanſprüche an Eiſenbahnen für indu⸗ 
ſtrielle Schäden außerhalb der von ihnen occupirten 
Gründe find im Rechtswege anzuſprechen. (Fall.) 
Nr. 46, S. 181. 

Eiſenwaaren ſind Borſtwaaren nicht. (Fall.) Nr. 
48, S. 192. 

Enteignung |. Expropriation. 

eee (zum) Abhandlung. Nr. 13, 

49. 


Entlohnung v. Communalärzten. Verjährung (Notiz). 
Nr. 22, S. 88. 

Entſchädigung für urſprünglich von einer Eiſenbahn⸗ 
geſellſchaft beanſpruchten, durch Umlegung einer Straße 
anderer Concurreng ſeitens derſelben aber als Ver⸗ 
kehrsobject obſolet gewordenen Gemeindeweg. (Fall.) 
Nr. 43, S. 171. 

Entſcheidung über die Oeffentlichkeit eines We⸗ 
ges, von wem und nach welchen Rückſichten zu fällen? 
(Abhandlung.) Nr. 1, S. 1. 

Entſcheidungs⸗Abänderung im Sinne der Miniſt. 
Verordn. vom 30. Aug. 1868 bei Entſcheidung über 
eine Betriebsanlage. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Entſcheidung, gemeinderäthliche, in nicht als Bau⸗ 
ſache erkannter Angelegenheit durch die competente 
Wiener Baudeputation. (Fall.) Nr. 10, S. 38. 

— iſt, wo eine Kirche als Partei erſcheint, der Pfarr⸗ 
vorſtehung zuzuſtellen. (Fall.) Nr. 11, S. 42. 

— (miniſterielle) negative in Sachen des zuſtändigen 
Heimatrechtes. (Fall.) Nr. 41, S. 163. 

Erkrankung eines Gemeindeangehörigen, welche Form 
der diesbezüglichen Mittheilung ſeitens der fremden 
an die Zuſtändigkeits⸗ Gemeinde genügend. (Fall.) 


Nr. 2, S. 6. 

Erkrankungsanzeige bei Rinderpeſt, rechtzeitige, 
wer als der zur Erſtattung derſelben verpflichtete In⸗ 
haber der Thiere anzuſehen? (Fall.) Nr. 37, S. 145. 

Erſatz für über behördliche Anordnung zur Vermeidung 
einer Ueberſchwemmungsgefahr zerſtörtes Privateigen⸗ 
thum. (Fall.) Nr. 13, S. 50. 

— für Verpflegskoſten, ſ. Verpflegskoſten. 

Erſaätze für Wildſchäden, ſ. Wildſchadenerſätze. 

Erſatzpflicht für Schäden, ſ. Schadenerſatz. 

Erſatzreſerve (der) zur Evidenzhaltung zugewieſene 
Militärpflichtige btffd. (Abhandl.) Nr. 39, S. 153. 

Erſitzung (Verjährung) ob unter dieſem Titel die ehe⸗ 
mals den Gemeinden durch die früheren Grundobrig⸗ 
keiten zugeſtandene, ſpäter aufgehobene Forderung 
auf Leiſtung für öffentl. und communale Zwecke — 
geltend gemacht werden kann? (Fall.) Nr. 8, S. 30. 

— von durch 30 oder 40 Jahre ohne beſonderen nach⸗ 
weisbaren Titel geleiſteten Naturalgaben. (Fall.) 
Nr. 35, S. 139. 

Erwerbſteuer und Zuſchläge, deren Rückſtände geſetz⸗ 


VIII 
. cok von welchen Effecten? (Fall.) 
. 59. 


vor früheren Pfandgläubigern des Steuerpflichtigen. 
(Fall.) Nr. 15, S. 59. 

Erwerbſteuerrückſtände kein Pfand⸗ oder Vorzugs⸗ 
recht vor anderen Gläubigern bei Vertheilung des Er⸗ 
löſes für executiv feilgebotene Mobilien des Reſtanten. 
(Fall.) Nr. 42, S. 167. 


Erzeugnißſtätte, nicht mit einer ſolchen verbundener 
Propnationsrechle rechtliche Qualität. (Fall.) Nr. 36, 


S. 142. 


Evidenzhaltung der in der Finanzwache dienenden 
Stellungspflichtigen, Urlauber, Reſerviſten und Land⸗ 


wehrmänner. (Notiz.) Nr. 24, S. 96. 


— der der Erſatzreſerve und Landwehr zugewieſenen 
Militärpflichtigen (§ 167 der Inſtruction zum Wehr⸗ 


geſetze). (Abhandl.) Nr. 39, S. 153. 

Execution auf Gehalte der Militärbeamten — Zuläſ⸗ 
ſigkeit. (Notiz.) Nr. 10, S. 40. 

— '8-Recht des Aerars auf Rückſtände von Erwerb⸗ und 
Einkommenſteuern und deren Zuſchlägen. (Fall.) Nr. 
15, S. 59. 

— 8⸗Vorrecht vor früheren Pfandgläubigern eines 
Steuerpflichtigen haben Rückſtände von Perſonal⸗ 
— — und deren Zuſchlägen nicht. (Fall.) Nr. 15, 

59 


— Ablehnung hinſichtlich eines von der Bezirksvertre⸗ 
tung gefaßten Beſchluſſes ſeitens der Bezirkshaupt⸗ 


mannſchaft nicht ohne vorhergehende Einholung der 


Statthalterei⸗Entſcheidung. (Fall.) Nr. 16, S. 62. 

— der Freiſchurfgebühren. (Notiz.) Nr. 20, S. 80. 

— bei Vertheilung des Erlöſes für executiv feilgebotene 
Mobilien anläßlich Erwerbſteuerrückſtände haben letz⸗ 
tere kein Vorzugsrecht vor anderen Gläubigern. (Fall.) 
Nr. 42, S. 167. 

Exploſionsgefahr bei gewerbl. Betriebsanlagen, ob 
die Bewilligung au die Bedingung des Schadenerſatzes 
zu knüpfen. (Fall.) Nr. 19, S. 75. 

Expropriation bei noch nicht durchgeführter hinſichtl. 


eines zu Eiſenbahnzwecken als nothwendig erkannten 


Terrains gehört eine Beſitzſtörungsklage vor die Ge⸗ 
richte. (Fall.) Nr. 2, S. 6. 


— Verfahren beim Begehren um Reſtringirung einer be⸗ 


willigten Expropriation zu Eiſenbahnzwecken. (Fall.) 
Nr. 4, S. 15. 


— eines als Verkehrsobject obſolet gewordenen Ge⸗ 


meindeweges durch Eiſenbahngeſellſchaft. (Fall.) Nr. 43, 
S. 171. 


— zu Eiſenbahnzwecken; hiebei iſt nicht nur der Werth 
des occupirten Bodengrundes, ſondern auch der indu⸗ 
ſtrielle Schaden des Eigenthümers im „Capitale“ zu 
vergüten. (Fall.) Nr. 46, S. 181. 

— Vergütung für induſtrielle Schäden außerhalb des 
durch eine Eiſenbahn occupirten Grundes iſt im Rechts⸗ 
wege anzusprechen. (Fall.) Nr. 46, S. 181. 


Fabriksbefugniſſe (Landes⸗), ſ. Landesfabriksbe⸗ 
fugniſſe. 

Fabriksinſpectoren, Inſtructionsbeiſpiel (Notiz), 
Nr. 29, S. 115. 

Familienverband, als noch im ſelben lebend, ob das 
an fremdem Ort in der Lehre befindliche Kind im Sinne 
des § 14 des Gemeindgeſetzes vom 17. März 1849 
anzuſehen? (Fall.) Nr. 20, S. 79. 

‘cilbietung, ſ. Licitation. 

Finanzwache, in ſelber dienender Militärpflichtiger, 
Urlauber, Reſerviſten und Landwehrmänner — Evi⸗ 
denzhaltung. (Notiz.) Nr. 24, S. 96. 

Fleiſch, Genießbarkeit; an das hierüber von der Seu⸗ 
chencommiſſion abgegebene Gutachten iſt die Gemeinde⸗ 
vorſtehung bei Handhabung der Sanitätspolizei nicht 
gebunden. (Fall.) Nr. 9, S. 35. 

Fleiſchappalto⸗ Verträge in Südtirol; zur Aus⸗ 
legung derſelben Feſtſtellung des Begriffes „Kalb“. 
(Fall.) Nr. 12, S. 47. 

Flucht eines Kindes in ein Kloſter wegen Religions⸗ 
wechſel, ſ. Religionswechſel. 

Fonde, öffentliche, Arzueiverſchreibungen auf Rechnung 
derſelben. (Notiz.) Nr. 28, S. 111. 

Forderung; bei einer im Adminiſtrativ⸗Verfahren 
hereinzubringenden kann aus der Nichtannahme eines 
Forderungstheiles die Verzichtleiſtung auf die Forde⸗ 
ra ver nicht gefolgert werden. (Fall.) Nr. 45 

178. 


Form, mangelhafte, eines Heimatsſcheines, ob Einfluß 
auf deſſen Giltigkeit? (Fall.) Nr. 25, S. 99. 

Forſtfrevel⸗Erkenntniß, ob mit ſelbem eine Haftung 
für künftig erwachſende Schäden auferlegt werden kann? 
(Fall.) Nr. 23, S. 91. 


Nr. 15, 
— und Zuſchläge, deren Rückſtände haben kein Vorrecht 


— ob als folder ein dem Beſitzer eines dienſtbaren 
Waldes nachtheiliges Abweichen der Eingeforſteten von 
einem beſonders vereinbarten Streugewinnungsmodus 
zu ahnden? (Fall.) Nr. 39, S. 154. 

Forſtgeſetz, ob durch die Beſtimmungen der 88 17 
und 18 desſelben die Competenz der Grundlaſtenorgane 
zur Entſcheidung über den Beſtand von Einforſtungs⸗ 
rechten alterirt wird? (Fall.) Nr. 32, S. 127. 

Forſtſtrafverfahren; nach abgeſchloſſenem, wann 
auf die von Sachverſtändigen beantragte Erhöhung 
des irrig berechneten Schadenerſatzes keine Rückſicht zu 
nehmen? (Fall.) Nr. 51, S. 207. 

„Frage (zur)gekommen“iſt das Heimatsrecht einer Perſon 
nach § 19 P. 4 des Heim. G. auch durch die von einer 
Gerichtsbehörde eingeleitete Zuſtändigkeitserhebung. 
(Fall.) Nr. 23, S. 90. 

— (zur) kommen“ des Heimatsrechtes eines Heimats⸗ 
loſen in einer Gemeinde und Zuweiſung zur letzteren nach 
8 19 P. 4 des Heim. G. (Fall.) Nr. 27, S. 106. 

. Execution. (Notiz.) Nr. 20, 

Freizügigkeit der Hebammen. (Notiz.) Nr. 14, S. 56. 

G. 

Gattin, von geſchiedener, gebornes Kind. Geburts⸗ 
matrikel⸗Berichtigung, ſ. Geburtsmatrikel. 

Gebäude, neue, in der Nähe von Locomotivbahnen, 
Errichtungs⸗ und beſtehender Herſtellungs⸗Vorſchriften. 
(Notiz.) Nr. 27, S. 107. 

Geburtsmatrikel, anläßlich der Berichtigung der⸗ 
ſelben, Abſpruch der politiſchen Behörden über die 
Giltigkeit der Ehe. (Fall.) Nr. 12, S. 46. 

— Correctur bei rechtlicher Vermuthung der ehelichen 
Geburt. (Fall.) Nr. 40, S. 159. 

— Berichtigung auf „unehelich“, rückſichtlich eines von 
einer geſchiedenen Gattin gebornen Kindes, nach Be⸗ 
weis der Unehelichkeit der Geburt durch polit. Er⸗ 
kenntniß. (Fall.) Nr. 48, S. 190. 

Geburtsname einer Frau; mit Rückſicht auf die durch 
Führung des Namens zu begründende Familien⸗ 
Stiftungsanrechte nicht als erloſchen zu betrachten. 
(Fall.) Nr. 28, S. 110. 

Gehalte der Militärbeamten, Executions⸗Zuläſſigkeit. 
(Notiz.) Nr. 10, S. 40. 

Geiſtliche, auf Pfarrren angeſtellte und Ordensgeiſt⸗ 
liche — Fähigkeit zur Abſchließung von Rechtsge⸗ 
ſchäften. (Notiz.) Nr. 11, S. 43. 

‘eer was darunter zu verſtehen? (Motiz.) Nr. 9. 

3 


Geldſtrafe wegen Nichtbefolgung einer gemeindeämt⸗ 
lichen Vorladung darf Gemeindevorſtand nicht ver⸗ 
hängen. (Fall.) Nr. 47, S. 187. 

. ſ. Krankenverpflegs⸗ 
oſten. 

Gemeinden, Grundeinlöſungen, ſ. Grundeinlöſungen. 

— Wirkungskreis, ſ. Wirkungskreis und auch Com⸗ 
petenz. 

— bei deren Trennung; Auseinanderſetzung der Zu⸗ 
ſtändigkeits⸗Verhältniſſe der Gemeindeangehörigen. 
(Fall.) Nr. 13, S. 51. 

— mehrerer, Vereinigung zur gemeinſchaftlichen Ver⸗ 
waltung ihres Armeninſtitutsvermögens, ob zuläſſig? 
(Fall.) Nr. 14, S. 56. 

— deren ſelbſt auf Grund eines in ihren autonomen 
Wirkungskreis gehörigen Beſchluſſes gemachte Eingriffe 
in privatrechtlichen Beſitz, find Beſitzſtörungen. (Fall.) 
Nr. 36, S. 142. 

— deren Sitzungsprotokolle können vom Bezirksaus⸗ 
ſchuſſe abverlangt werden. (Fall.) Nr. 52, S. 210. 
Gemeindeanſtalt einer Waſſerleitung bei Störung 
dieſer Waſſeranlage die Gemeinde nicht zur behörd⸗ 

lichen Ingerenz berechtigt. (Fall.) Nr. 8, S. 29. 

Gemeindeärzte, Entlohnungsverjährung ſ. Verjährung. 

Gemeindebedienſtung ob das Amt eines Ortsvor⸗ 
ſtehers und die beſoldete Gemeinderechnungsführung 
durch einen Ortsvorſteher? (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Gemeindefraction, Vicinatsrecht, |. Vicinatsrecht. 

Gemeindegebiet, Ausweiſung aus ſelbem, ſ. Aus⸗ 
weiſung. 

Gemeindegrenzen, Aenderung; hiezu iſt, wenn die 
Aenderung von den dabei betheiligten Gemeinden nicht 
übereinſtimmend verlangt wird, ein Landesgeſetz er⸗ 
forderlich. (Fall.) Nr. 33, S. 131. 

Gemeindegrundgeſctz vom 5. März 1862. Art. XV, 
Alin. 3, Zuläſſigkeit der mit Beziehung auf dieſes Ge⸗ 
ſetz in Rückſicht auf Verbrauchsbeſteuerung im Ge⸗ 
ee eee getroffenen Maßregeln. (Fall.) Nr. 18, 


Gemeindegut (Waſſerleitung) Benützung willkürliche 
durch ein Gemeindemitglied, Einſtellung ſeitens des 
Gemeindevorſtehers, Competenz der autonomen Or⸗ 


gane bei diesfälligen Streitigkeiten. (Fall.) Nr. 27, 
S. 107. 


Gemeindejagd⸗Relicitation bei behördlich (im Grunde 
des § 15 Miniſt.⸗Verord. vom 15. December 1852) 
verfügter ob Jagdpächter haftungspflichtig, im Falle 
als bei der Wiederverpachtung ein geringerer, als der 
frühere Pachtſchilling erzielt werden ſollte? (Fall.) 
Nr. 48, S. 191. 

Gemeinderechnungs führung, beſoldete, durch einen 
S ob Gemeindebedienſtung? (Fall.) Nr. 6, 
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Gemeindeumlage, hinſichtlich des im Gemeindegebiete 
ausgeſchänkten Bieres und Zuläſſigkeit der auch 
bezüglich des verkauften Bieres getroffenen Con⸗ 
trolsmaßregeln. (Fall.) Nr. 18, S. 70. ; 

Gemeindevertretung, Beſchwerde eines Bezirksaus⸗ 
ſchuſſes gegen die Ablehnung ſeines Anſuchens um Auf⸗ 
löſung einer Gemeindevertretung. (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

Gemeindeviehhirt, ſ. Viehhirt. 

Gemeindevorſtand, Befangenheit in Ausübung des 
polizeil. Strafrichteramtes, wer dann zu delegiren? 
(Fall.) Nr. 33, S. 131. 

— ob berechtigt zur Verhängung einer Geldſtrafe oder 
Verfügung einer zwangsweiſen Vorführung wegen 


Nichtbefolgung einer gemeindeämtlichen Vorladung? Geſundheitspolizei, bei Handbabung derſelben kann 
die Gemeindevorſtehung nicht an das Gutachten einer 
Seuchencommiſſion über die Genießbarkeit von Lebens⸗ 


(Fall.) Nr. 47, S. 187. 

Gemeindevorſteher; demſelben ſteht die Vornahme 
der Wahlhandlung bei der erſten Wahl einer Orts⸗ 
vertretung zu. (Fall.) Nr. 14, S. 54. 

— allein, nicht Gemeindeausſchuß, zur Ausſtellung ge⸗ 
meindeamtlicher Leumunds⸗ und Sittenzeugniſſe com- 
petent. (Fall.) Nr. 34, S. 135. 

—53 Reſignation ob vor förmlicher Annahme derſelben 
durch Gemeindeausſchußbeſchluß wieder zurückgenom⸗ 
men werden kann? (Fall.) Nr. 40, S. 158. 

— ſich weigernde behördliche, geſetzwidrige Zumuthungen 
enthaltende Aufträge zu befolgen ſind nicht discipli⸗ 
nariter zu beſtrafen. (Fall.) Nr. 44, ©. 175. f 

— kann auf Grund des übertragenen Wirkungskreiſes 
von der politiſchen Behörde zur Einvernehmung von 
Zeugen nicht verhalten werden. (Fall.) Nr. 52, S. 210. 

Gemeindevorſtehung kann bei Handhabung der Ge⸗ 
ſundheitspolizei in Bezug auf Lebensmittel (4. B. 
Fleiſch) nicht durch das diesfällige Gutachten einer 
Seuchencommiſſion gebunden fein. (Fall.) Nr. 9, S. 35. 

Gemeindewahl, Außerkraftſetzung von Wahlen von 
der Wählbarkeit ausgenommener Perſonen, wer hiezu 
competent. (Fall.) Nr. 6, S. 22. n 

— ob ein Unterſchied zwiſchen formeller und materieller 
Wahlberechtigung gemacht werden kann? (Fall.) Nr. 7, 
S. 27. 


— in Beſchwerde gezogene; bei Beurtheilung der Gil⸗ 
tigkeit derſelben hat die politiſche Behörde zu prüfen, 
ob der gewählten Perſon das active und paffive Wahl⸗ 
recht geſetzlich zukomme? (Fall.) Nr. 20, S. 78. 

— Annullirung wegen Mangels der Wählbarkeit über⸗ 
haupt und nicht bloß wegen eines Ausnahme⸗ oder 
Ausſchließungsgrundes, diesbezügl. Competenz des 
polit. Bezirksbehörde. (Fall.) Nr. 22, S. 88. 

— bei Erneuerung derſelben in Einem der Wahlkörper 
in Folge Ungiltigkeiterklörung des Wahlvorganges 
daſelbſt hat die urſprünglich für die Wahl ſämmt⸗ 
licher Wahlkörper zuſammengeſetzte Wahl com miſ⸗ 
ſion zu fungiren. (Fall.) Nr. 39, S. 154. 

— bei im Zuge befindlicher, wenn auch über das Wahl⸗ 
recht hiebei das Erkenntniß der politiſchen Bezirks⸗ 
behörde endgiltig, bleibt doch die Provocation der 
Entſcheidung der höheren Inſtanz nicht ausgeſchloſſen. 
(Fall.) Nr. 41, S. 163. 

Gemeindewahlcommiſſion (der) ſteht es nicht zu, 
die auf von der Wählbarkeit ausgenommene Perſonen 
gefallenen Wahlen außer Kraft zu ſetzen. (Fall.) Nr. 6, 
S. 22 


Gemeindewahlordnung, ob im Sinne derſelben 
das Amt des Ortsvorſtehers ſowie beſold. Gemeinde⸗ 
rechnungsführung durch denſelben eine Gemeindebe⸗ 
dienſtung. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

— im Sinne derſelben kann als Ausſchließungsgrund 
vom Wahlrechte nur die ſtrafgerichtliche „Specialunter⸗ 
ſuchung“ verſtanden werden. (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

Gemeindewahlrecht, ob ſolches beſitzt ein Ausge⸗ 
dingler, der das Bewirthſchaftungsrecht der Realität 
fich vorbehalten hat. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

— Ausſchließungsgrund vom ſelben — die ſtrafgericht⸗ 
liche Specialunterſuchung. (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

— über ſelbes kann die höhere Entſcheidung abgeſehen 
von der endgiltigen Entſcheidung für die laufende 
Wahl eingeholt werden. (Fall.) Nr. 41, S. 163. 

Gemeindewaſſerleitung, ſ. Waſſerleitung als Ge⸗ 
meindeanſtalt. 

Gemeindeweg, Oeffentlichkeit, zur Entſcheidung hier⸗ 


IX 
über die Gemeindevertretung competent. (Fall) Nr. 3, 
S. 10. 


— durch eine im Sinne des § 10 e des Eiſenbahnconceſ⸗ 
ſionsgeſetzes vom J. 1854 erfolgte Umlegung einer 
Straße anderer Concurrenz als Verkehrsobject obſolet 
gewordener, iſt dadurch nicht gleichfalls ſchon als Grund⸗ 
object äquivalirt worden. (Fall) Nr. 43, S. 171. 

Generalagent von Verſicherungsgeſellſchaften, deſſen 
Gewerbeſteuerpflicht. (Notiz) Nr. 38, S. 152. 

Genoſſenſchaft, gewerbliche, zahlungspflichtig fiir 
Krankenverpflegskoſten von Gehilfen, auch wenn ſie 
nicht bei ihr angemeldet, noch auch für ſie die Genoſ⸗ 
See en gezahlt worden. (Fall.) Nr. 26, 


Gerichtsbehörde, Zuſtändigkeitserhebung durch die⸗ 
ſelbe, ſ. Zuſtändigkeit. 

Geſchirre, (Eß⸗ oder Trink-) glaſirter oder mit Email⸗ 
überzug verſehener — marktpolizeiliche Unterſuchung, 
Anleitung hiezu. (Notiz.) Nr. 2, S. 7. 

Geſetzwidrige Aufträge an Gemeindevorſteher, Nicht⸗ 
befolgung ſtraflos. (Fall.) Nr. 44, S. 175. 


Geſuche um Productionsbewilligung bei Bezirkshaupt⸗ 
mannſchaften eingebrachte jedenfalls der Landesſtelle 


vorzulegen. (Fall.) Nr. 10, S. 39. 


mitteln gebunden ſei. (Fall.) Nr. 9, S. 35. 


Gewerbe ſelbſtſtändiges, conceffionirtes, ob als ſolches 


die Schriftſetzerei zuzulaſſen. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 
Gewerbeordnung, ob nach § 59 derſelben, ein nach 
früheren Geſetzen erworbenes Landesfabriksbefugniß 
von der Wittwe des Befugnißbeſitzers fortgeführt wer⸗ 
den darf? (Fall.) Nr. 11, S. 43. 
Te chice, Principienfragen. (Abhdl.) Nr. 12, 


— Anwendung des § 102 betreffend Competenz der poli⸗ 
tiſchen Behörde anläßlich Entſchädigungsleiſtung an 
einen Lehrherrn von Seite des Vaters des Lehrlings. 
(Fall.) Nr. 40, S. 159. 

Gewerbeſteuerpflicht des Generalagenten von Ver⸗ 
ſicherungsgeſellſchaften. (Notiz.) Nr. 38. S. 152. 

Gewerbliche Betriebsanlagen, Betriebsſtätten, |. 
Betriebsanlagen. 

— Genoſſenſchaft, Krankenpflegekoſtenzahlung für Gehil⸗ 
fen, ſ. Genoſſenſchaft.) 

Giebigkeiten an Schul⸗ oder Kirchenbedienſtete, Com⸗ 
petenzzweifel hiebei. (Notiz.) Nr. 26, S. 104. 

Grenzen von Gemeinden, ſ. Gemeindegrenzen. 


Großjährigkeit, nur die erlangte phyſiſche berech⸗ 


tigt zur Mitgliedſchaft eines politiſchen Vereines. (Fall). 
Nr. 26, S. 103. 

Grundbuch, von der Auszeichnung im ſelben ob die 
Nachweiſung des Beſitzes eines zur ſelbſtſtändigen 
Jagdausübung derechtigenden Grundcomplexes abhän⸗ 
gig zu machen? (Fall) Nr. 50, S. 200. 

Grundeompler zur ſelbſtſtändigen Jagdausübung be⸗ 
rechtigender, ob die Nachweiſuug eines ſolchen von der 
Auszeichnung im Grundbuche abhängig zu machen? 
(Fall.) Nr. 50, S. 200. 

Grundeinlöſungs⸗Uebereinkommen, zwiſchen einer 
Gemeinde und Eiſenbahngeſellſchaft, Competenz zur 
Entſcheidung über deſſen Rechtsgiltigkeit. (Fall.) Nr. 3, 
S. 11 


Grund⸗Expropriation, ſ. Expropriation. 

Grundlaſtenorgane Competenz, |. Competenz. 

Grundlaſtenablöſung, Zulaſſung der Schmälerung 
eines mit Servitutsrechten belaſteten Objectes durch 
Abtretung von Theilen desſelben an einzelne Mitbe⸗ 
rechtigte. (Fall.) Nr. 16, S. 63. 

Grundſteuer⸗Nachlaß wegen Hagelſchaden, ob den 
Nachlaß der entſprechenden Bezirksumlage invol⸗ 
virend? (Fall) Nr. 17, S. 67. 

Gutsverwaltung, rechtliche Natur derſelben. (Notiz.) 
Nr. 9, S. 36. 

H. 

Haftung für künftige Schäden im Forſtfrevelerkennt⸗ 

niß nicht aufzuerlegen. (Fall.) Nr. 23, S. 91. 
eines Jagdpächters, durch deſſen Verſchulden eine 

Gemeindejagdwiederverpachtung behördlich verfügt 

worden, ob fiir den aus der Erzielung eines geringeren 

Pachtſchillings bei der Relicitation als des frühern 

erwachſenden Abgang? (Fall.) Nr. 48, S. 191. 

Hagelſchaden anläßlich desſelben Grundſteuer Nach⸗ 
laß, |. Grundſteuer. 

Hausmeiſter mit Naturalwohnung an 
ſind Dienſtboten. (Fall.) Nr. 1, S. 2. 

Hebammen, Freizügigkeit. (Notiz.) Nr. 14, S. 56. 

Heerweſen, das, und die Bevölkerung. (Abhandl.) Nr. 
35, S. 137. 


Heimatgemeinde Verhaltung im politiſchen Wege zur 
Zahlung von Medicamentenkoſten für einen in fremder 
Gemeinde lebenden Gemeindeangehörigen. (Fall Nr. 
50, S. 199. 

Heimatloſer Zuweiſung im Sinne des § 19, Nr. 4 des 
pb as in sah, > auf den 1 in wel⸗ 

em das „Heimatrecht“ zur Frage gekommen. (Fall. 
Nr. 14, S. 55. ee ot? 

— Humelungsgemeinde im Sinne § 19, P. 4 H. G. 
iſt jene Gemeinde, von welcher aus das Heimatrecht 

zur Erörterung gebracht wurde. (Fall.) Nr. 42, S. 166. 

Heimatrecht's⸗Frage hinſichtlich der Gemeindeange⸗ 
hörigen, früher vereinigter, dann aber getrennter Ge⸗ 
meinden. (Fall.) Nr. 13, S. 51. 

— durch qualificirten Aufenthalt Erwerbung wird 
durch regelmäßige Armenbetheilung aus dem Pfarr⸗ 
armeninſtitute einer andern Gemeinde behindert. (Fall.) 
Nr. 22, S. 86. 

— einer Perſon im Sinne des § 19, P. 4 H. G. iſt 
auch durch die von einer Gerichtsbehörde ein⸗ 
geleitete Angehörigkeitserhebung zur Frage gekom⸗ 
men. (Fall.) Nr. 23, S. 90. 

— Beweis über ausweisloſen Aufenthalt in einer Ge⸗ 
meinde im Sinne § 12, lit. b, Gem. Geſ. v. 17. März 
1849. (Fall.) Nr. 24, S. 95. 

— deſſen „zur Frage kommen“ (Zuweiſungsmoment des 
§ 19, P. 4 des H. G.) (Fall.) Nr. 27, S. 106. 

— negative Miniſterialentſcheidung in Sachen des 
zuſtändigen Heimatsrechtes. (Fall.) Nr. 41, S. 163. 
Heimatſchein, für deſſen Beſitz ſpricht die gemeinde⸗ 
ämtliche Vormerkung über die mit Heimatſchein ſich 
in der Gemeinde aufhaltenden Fremden. (Fall.) 

Nr. 24, S. 95. 

— deſſen formelle Mangelhaftigkeit ob ſeine Ungiltigkeit 
herbeiführt? (Fall.) Nr. 25, S. 99. 

Heimatszuſtändigkeit kommt fiir die Frage 
der Behördencompetenz zur Ausſtellung von Aus⸗ 
cone nicht in Betracht. (Fall.) Nr. 46, 

Hund, wüthender, für durch den Biß desſelben ange⸗ 
richtete Beſchädigungen iſt die Erſatzforderung nicht im 
a Wege geltend zu machen. (Fall.) Nr. 19, 


& 
ade 

Jagd, die Nachweiſung des Beſitzes eines zur ſelbſt⸗ 
ſtändigen Jagdausübung berechtigenden Grundeom⸗ 
plexes ob von der Auszeichnung im Grundbuche ab⸗ 
hängig zu machen? (Fall.) Nr. 50, S. 200. 

Jagdgebiet, außerhalb desfelben iſt für durch 
Wildſchweine angerichtete Schäden kein Wildſchaden⸗ 
erſatz zu leiſten. (Fall.) Nr. 24, S. 96. 

Sagdpachter, ob anläßlich der durch fein Verſchul⸗ 
den hervorgerufenen behördlich verfügten Gemeinde⸗ 
jagd⸗Relicitation im Falle der Erzielung eines ge⸗ 
ringeren Pachtſchillings hiebei haftungspflichtig? (Fall.) 
Nr. 48, S. 191. 

Induſtrieller Schaden (nicht allein Bodenwerth) Ver⸗ 
gütung im Capital bei von Eiſenbahnen occupirten 
Gründen. (Fall.) Nr. 46, S. 181. 

Inhaber der Thiere, wer als ſolcher hinſichklich der 
Erſtattung der rechtzeitigen Erkrankungsanzeige nach 
dem Rinderpeſtgeſetze verpflichtet anzuſehen. (Fall.) 
Nr. 37, S. 145. 

Ju 8 zum Wehrgeſetze, § 97. (Abhandl.) Nr. 


be 115 Fabriksinſpectoren, Beiſpiel. Notiz) Nr. 29, S. 
1 


— zum Wehrgeſetze § 167 betreffend die zur Evidenz⸗ 
haltung zugewieſenen Militärpflichtigen. (Abhandl.) 
Nr. 39, S. 153. 

Interconfeſſionelle Geſetzgebung, Eingaben, dieß⸗ 
bezüglich. Stempelbehandlung. (Notiz.) Nr. 20, S. 79. 

Journale ſ. Zeitungen. 5 

Sfraelitifches Kind, in Abſicht auf Religionswechſel 
in ein katholiſches Kloſter geflohenes, ob feinen Eltern 
zurückzuſtellen, haben die Gerichtsbehörden zu ent⸗ 
ſcheiden. (Fall.) Nr. 46, S. 182. 

Juriſtentag, 10. deutſcher, Tagesordnung für den⸗ 
ſelben. (Notiz.) Nr. 35, S. 140. : 

— 10. deutſcher. (Notiz.) Nr. 38, ©. 151. 


Kalb, Begriff desſelben in Bezug auf Auslegung der 


Fleiſchappaltoverträge in Südtirol. (Fall.) Nr. 12, 
S. 47. 


Lohnes Statt Kiefelarbeiten, ob mit Beſchränkung auf dieſe — Zim⸗ 


mermannsgewerbe zu verleihen. (Fall.) Nr. 5, S. 18. 
Kind, feinen Eltern in Abſicht auf Religionswechſel 
entflohenes, ſ. Religionswechſel. 
— von einer geſchiedenen Gattin geborenes, Berichtigung. 


der Geburtsmatrikel hinſichtlich desſelben auf „unehe⸗ 
lich“. (Fall.) Nr. 48, S. 190. 

Kirche, wenn als Partei erſcheint, ſind der Pfarrvor⸗ 
ſtehung behördliche Entſcheidungen zuzuſtellen. (Fall.) 
Nr. 11, S. 42. Ai 

Sti Ep DEREN EEG, Giebigkeiten an ſolche, ſ. Giebig⸗ 

keiten. 

Klagerecht des Gutsverwalters, rechtliche Natur einer 
Gutsverwaltung. (Notiz.) Nr. 9, S. 36. 

Kleinvieh, wie lange unter ſelbes ein Kalb gehöre? 
(Fall.) Nr. 12, S. 47. 

Kloſter, katholiſches; in ein ſolches wegen des Religions⸗ 
wechſels geflohenes Kind, ob ſeinen Eltern zurückzu⸗ 
815 entſcheiden die Gerichtsbehörden. (Fall.) Nr. 46, 
S. 182. 


Körperliche Züchtigung eines Schulkindes durch den 
Schullehrer, als Ueberkretung des § 413 St. G. B. zu 
ahnden. (Fall.) Nr. 46, S. 183. os 

Koſtenzahlung für anläßlich der Rotzkrankheit eines 
Pferdes getroffene ſanitätspolizeiliche Maßregeln, 
Competenz der politiſchen Behörde. (Fall.) Nr. 20, S. 79. 

Krankenverpflegskoſten, Medicamentenkoſten, ſ. 
Medicamentenkoſten. = 

— Erſatz, Form der Verſtändigung von der Erkrankung 
eines Gemeindeangehörigen. (Fall.) Nr. 2, S. 6. 

— für Taglöhner, ob vom Arbeitgeber zu zahlen? (Fall.) 
Nr. 3, S. 11. ; 

— -Babhhingsverpflicjtung, durch die Statuten eines 
Privatvereines begründete; zur Entſcheidung hierüber 
iſt die polit. Behörde incompetent. (Fall.) Nr. 10, S. 38. 

— Zahlung ſeitens des Arbeitsgebers an Taglöhner. 
(Fall.) Nr 19, S. 75. 

— ſeitens der Genoſſenſchaſt für einen Gehilfen, wenn 
er auch nicht bei ihr angemeldet, noch auch für ihn 
die Genoſſenſchaftsauflage gezahlt worden. (Fall.) 
Nr. 26, S. 102. 

— ob der Dienſtgeber auch bei aus chroniſchen Leiden 
herrührenden Erkrankungen der Dienſtnehmer zu zahlen 
verpflichtet? (Fall.) Nr. 37, S. 146. 

Kronländer, mehrere, ſich darauf erſtreckende Vereine, 
j. Vereine. 


L. 


Landesfabriksbefugniß nach früheren Geſetzen er⸗ 
worbenes, ob von der Witwe des Befugnißbeſitzers 
fortgeführt werden darf? (Fall.) Nr. 11, S. 43. 

Landesgeſetz nothwendig, wenn die Aenderung von 
Gemeindegrenzen von den betreffenden Gemeinden 
nicht übereinſtimmend verlangt wird. (Fall.) Nr. 33, 
S. 131. 

Landwehr (der) zur Evidenzhaltung zugewieſene Mili⸗ 
tärpflichtige betr. (Abhandl.) Nr. 39, S. 153. 

Landwehrmänner, Trauung, ſ. Trauung. 

Laſten, öffentliche, Leiſtungen, Steuern. (Abhandl.) 

Nr. 44, S. 173. 

Lebensmittel, Genießbarkeit; an das diesfällige Gut⸗ 
achten einer Seuchencommiſſion iſt die Gemeindevor⸗ 
ſtehung bei Handhabung der Sanitätspolizei nicht ge⸗ 
bunden. (Fall.) Nr. 9, S. 35. 

Lebenswandel, beſcholtener, ſ. beſcholtener Lebens⸗ 
wandel. 

Lebenszeugniſſe, in ſelben iſt die Höhe der im Aus⸗ 
lande zu beziehenden Penſionen anzugeben. (Notiz. ) 
Nr. 38, S. 152. 

Legaliſirung von Urkunden; Praxis hiebei. (Notiz.) 
Ar. 45. S. 179. 

Lehre, in ſelber an fremdem Orte befindliches Kind, 
wann noch als im Familienverband lebend anzuſehen? 
(Fall.) Nr. 20, S. 79. 

Lehrherr, deſſen Entſchädigung für Verpflegung eines 
Lehrlings ſeitens des Vaters des letzteren, Competenz 
der politiſchen Behörde. (Fall.) Nr. 40, S. 159. 

Lehrſtuhl für Verwaltungsgeſetzkunde auf unſeren 
Univerſitäten. (Abhandl.) Nr. 3, S. 9. 

Leiſtungen ehemaliger Schulpatrone, f. Schulpatrone. 

— für öffentliche und communale Zwecke an Gemeinden 
ſeitens früherer Grundobrigkeiten können unter dem 
Titel der Erſitzung nicht geltend gemacht werden. 
(Fall.) Nr. 8, S. 30. 

— Laſten öffentliche, Steuern. (Abhandl.) Nr. 44, S. 173. 

Licitation, executive, |. Execution. 

Liegenſchaft; nicht mit einer ſolchen verbundener 
Propinationsrechte — rechtliche Qualität. (Fall.) 
Nr. 36. Nr. 142. 

Liquidirungstagſatzung; bei der gerichtlichen edie- 
taliter angeordneten müſſen rückſtändige Collectur⸗ u. 
Stolgebühren vom Seelſorger angemeldet werden. 
(Fall.) Nr. 45, S. 178. 

Lohn; ſtatt desſelben Naturalquartier genießende Haus⸗ 
meiſter als Dienſtboten anzuſehen. (Fall.) Nr. 1, S. 2. 


X 


M. 


Markthütte am Marktplatze Auſſtellung; bei eigen⸗ 
mächtiger Verhinderung daran, ob eine gerichtliche 
Beſitzſtörungsklage zuläfſig? (Fall.) Nr. 8, S. 30. 

Marktpolizei, Unterſuchung glaſirter ꝛc. Geſchirre, ſ. 
Geſchirre. 

Medikamentenkoſtenzahlung für einen in fremder 
Gemeinde lebenden Gemeindeangehörigen ſeitens der 
Heimatsgemeinde. (Fall.) Nr. 50, S. 199. 

805 ob ein Weib ſein kann? (Abhandl.) Nr. 12, 


— dreißig⸗ oder vierzigjährige Naturalleiſtung an den⸗ 
ſelben ohne beſonderen nachweisbaren Titel wird er⸗ 
ſeſſen. (Fall.) Nr. 35, S. 139. 

Militärbeamten, Gehalte, ſ. Gehalte. 

Militärbefreiungstitel der in der Finanzwache die⸗ 
nenden Militärpflichtigen, Evidenzhaltung. (Notiz.) 
Nr. 24, S. 96. 

Militärpatrone der Chirurgie, ſ. Chirurgie. 

Militärpflichtige, Evidenzhaltnug, ſ.Evidenzhaltung 

Minderjähriger, ob die von einem ſolchen ſelbſtſtän⸗ 
dig begehrte Zurückziehung ſeines bei der politiſchen 
Behörde eingereichten Recurſes als ein rechtsgiltiger 
Act im Adminiſtrativverfahren anzuſehen? (Fall.) 
Nr. 29, S. 114. 

— ob geeignet, als Unternehmer einer Volksverſammlung 
aufzutreten? (Fall.) Nr. 29, S. 115. 

Miniſterialrecurs, Friſt⸗Erſtreckung kann nur vom 
Cone os ſelbſt bewilligt werden. (Fall.) Nr. 6, 


Mitglied eines politiſchen Vereines wird man nur bei 
ER phyſiſcher Großjährigkeit. (Fall.) Nr. 26, 
103. 


Mittheilung, ämtliche, ſ. ämtliche Mittheilung. 
Mobilien, executive Feilbietung, ſ. Execution. 
Mühlbach, Auswurfauslagerung auf fremder Wieſe, 
Competenz in dem bezüglichen Beſitzſtörungsſtreite. 
(Fall.) Nr. 9, S. 35. 
N, 

Name (Geburts⸗) bei Stiſtungsauslegung, ſ. Geburts⸗ 
name. 

Naturalleiſtungen durch 30 oder 40 Jahre ohne be⸗ 
ſonderen nachweisbaren Titel geſchehener Erſitzung im 
Grunde des öffentlichen Rechtes. (Fall.) Nr. 35, S. 139. 

Nichtpolitiſcher Vereine von Ausländern und für Aus⸗ 
länder Bildungs⸗Zuläſſigkeit. (Fall.) Nr. 27, S. 107. 

Niederlande; Verfaſſung und Verwaltung der dorti- 
gen Provinzen. (Notiz.) Nr. 35, S. 139. 

Notionirungs⸗Erkenntniſſe, Subſumirung unter die 
Verordnung vom 30. Auguſt 1868, R. G. Bl. Nr. 122 
(Recurſebehandlung betr.) (Fall.) Nr. 41, S. 163. 


O. 
Oberbehörden, über. (Abhandl.) Nr. 6, S. 21. 
Oberſter Gerichtshof, deſſen neues Spruchrepertorium. 
(Notiz.) Nr. 38, S. 151. 
Oeffentliche Brücke, ſ. Brücken. 


Possessorio 


Fol: Behörden, Proviſorien derſelben, ſ. Provi⸗ 

orien. 

— Behörde in Straffällen, vor derſelben Zeugengebühr⸗ 
beſtreitung. (Notiz) Nr. 20, S. 80. 

— Behörde, bei deſelben müſſen Erſatzanſprüche wegen 
Wildſchäden zu einer Zeit verfolgt werden, wo letztere 
noch ſichtbar ſind. (Fall.) Nr. 21, S. 83. 

— Behörde nicht berechtigt zu einem polizeilichen Verbot 
in Rückſicht auf Publicationen in den Zeitungen. (Fall.) 
Nr. 21, S. 84. 

— Behörde, ſeitens derſelben Prüfung des activen und 
paſſiven Wahlrechtes einer gewählten Perſon bei Be⸗ 
anſtändung dieſer Wahl. (Fall.) Nr. 20, S. 78. 

Politiſcher Strafproceß, ob in ſolchem Gemeindevor⸗ 
ſteher zur Zeugeneinvernehmung auf Grund des über⸗ 
tragenen Wirkungskreiſes verhalten werden kann? 
(Fall) Nr. 52, S. 210. 

— Verein, zur Mitgliedſchaft eines ſolchen berechtigt nur 
8 b phyſiſche Großjährigkeit. (Fall.) Nr. 26, 


Politiſches Verfahren Erbringung der Behauptung 
in demſelben, daß ein in getrennter Ehe gebornes Kind 
nicht ehelich ſei, Berichtigung der Geburtsmatrikel dar⸗ 
nach (Fall) Nr. 48, S. 190. 

Polizei, Bahnpolizei, ſ. Bahnpolizei. 

Polizeiliches Verbot in Rückſicht auf Publicationen in 
Journalen, hiezu die politiſche Behörde nicht berechtigt. 
(Fall.) Nr. 21, S. 84. 

(in) summarissimo-⸗Verfahren (kaiſ. 
Verordn. v. 27. Oct. 1849) findet auf Dienſtvertrags⸗ 
ſtreitigkeiten keine Anwendung (Fall) Nr. 8, S. 31. 
Praxis penſionirter Militärpatrone der Chirurgie. 

(Notiz.) Nr. 13, S. 52. 

— (zur) des Reichsgerichtes. (Abhandl.) Nr. 47, S. 185. 

Preußen, Armenpflegerecht, das heutige daſelbſt. 
(Abhdl.) Nr. 31, S. 121. 

Principienfragen der öſt. Gewerbeordnung. (Abhdl.) 
Nr. 12, S. 45. 

Prioritäten und Actien. (Abhandl.) Nr. 40, S. 157. 

Privatbrücken, ſ. Brücken. 

Privateigenthum⸗gerſtörung über behördliche An⸗ 
ordnung behufs Vermeidung einer Ueberſchwem⸗ 
mungsgefahr, Erſatzforderung ſeitens der Eigenthümer. 
(Fall) Nr. 13, S. 50. 

Privatrecht, deſſen beſtimmender Einfluß auf die 
Verjährung von Forderungen der Bezirkscaſſen an 
ehemalige Dominien. (Fall.) Nr. 11, S. 42. 

Privatverein, zur Entſcheidung wegen Krankenkoſten⸗ 
Erſatzanſprüchen, welche ſich auf die Vereinsſtatuten 
Gage iſt der Civilrichter berufen. (Fall.) Nr. 10, 


Proceß (Admiſtrativ⸗), ſ. Adminiſtrativproceß. 
Proceßmaxime im Verwaltungsrechtsſtreite. (Abhdl.) 
Nr. 4, S. 13. 
Productionsbewilligungs⸗Geſuche können von der 
Bezirksbauptmannſchaft nicht gleich felbſt abweislich 
verbeſchieden werden. (Fall.) Nr. 10, S. 39. 
Propinationsrechte nicht mit dem Beſitze einer 
Liegenſchaft, reſp. Erzeugungsſtätte verbundener — 


Dee Leiſtungen Steuern. (Abhandl.) Nr. 44, rechtliche Qualität. (Fall.) Nr. 26, S. 132. 


Proviſorien der politiſchen Behörden können im Be⸗ 


Oeffentlichkeit eines Weges, wer hierüber zu ent⸗ ſttzesproceſſe nicht beſeitiget werden. (Fall.) Nr. 25, 
S. 98. 


jar und nach welchen Rückſichten? (Abhdl.) Nr. 1, 


rüfungen an den öſterr. Univerſitäten. 5 
— eines Gemeindeweges, zur Entſcheidung hierüber die Par 1.8 161. 8 0 ey Pht) 
Gemeindevertretung competent. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 
Ortsgmeinden, in Oeſterreich, Anzahl und Umfang. N. 
Notiz.) Nr. 30, S. 120. Mang der zu Bezirkshauptmännern 2. Cl. ernannten 


Ortſchafts⸗Vertretungswahl bei der erſten 
ſteht die Vornahme der Wahlhandlung dem Gemernde⸗]“ und Bezirksvorſteher. (Notiz.) Nr. 7, S. 28. 
vorſteher zu. (Fall: Nr. 14, S. 54. Recht des Unterſtützungsbedürftigen, ob ein ſolches der 
Ortsvorſteheramt, ob Gemeindebedienſtung ? (Fall.) a auf Armenunterſtützung. (Abhandl.) Nr. 11, 


Nr. 6, S. 22 
P. — ber Bahnpolizei (Abhandl.) Nr. 38, ©. 149. 

Päſſe ins Ausland, Auzftellung, hiezu ift jene Landes⸗ Nate Pro sb sh anal) Nr. 20 mi. 
behörde competent, in deren Umkreiſe der Paßwerber FRA in 0 
fein Domicil hat. (Fall) Nr. 46, S. 182. Rechtliche Natur einer Gutsverwaltung und Klage⸗ 

Partei, wenn als A eine Kirche erſcheint, ſind der ae Ei er e Wh 5 

; - ‘ 3 3 it hiezu der 
— aa . dungen Fah elken. (Fal Flag ae ele 
: Nr. 11, ©. 43. 

Rechtsgiltig, ob ein zwiſchen einer Gemeinde und 
einer Eiſenbahngeſellſchaft abgeſchloſſenes Grundein⸗ 
löſungs⸗Uebereinkommen entſcheidet die politiſche Be⸗ 
hörde. (Fall.) Nr. 3, S. 11. 

— im adminiſtrativen Verfahren ob die von einem Min 
derjährigen ſelbſtſtändig begehrte Zurückziehung ſeines 
bei der politiſchen Behörde eingebrachten Recurſes. 
(Fall.) Nr. 29, S. 114. 

Rechts qualität der nicht mit einer Liegenſchaft, reſp 


früheren Kreiscommiſſäre 1. Cl., Statthaltereiſecretäre 


Penſionen, im Auslande zu beziehender, Höheangabe 
in den Lebenszeugniſſen. (Notiz.) Nr. 38, S. 152. 

Pfändung, ſ. Execution. ‘ 

Pfarrer, |. Seeljorger. 

Pferdebeiträge, und zw. Verſehpferdbeiträge, |. Ver⸗ 
ſehpſerdbeit räge. 

Pferde, Rotzkrankheit, |. Rotzkrankheit. 

Pflichten und Rechte der ſtreitenden Theile im Ad⸗ 
miniſtrativproceſſe. (Abhandl.) Nr. 20, S. 77. 

Pharmacopoe, Arzneiverſchreibungen, ſ. Arznei. 


Erzeugnißſtätte verbundenen Propinationsrechte. (Fall.) 
Nr. 36, S. 142. 

Rechtsſchutz gegen das Vagabundenweſen. (Abhandl.) 
Nr. 16, S. 61. 
Rechtswiſſenfchaft in Ungarn, Fachunterricht darin. 

(Notiz.) Nr. 29, S. 115. 


XI 
Vermeidung einer Ueberſchwemmungsgefahr. (Fall.) 
Nr. 13, S. 50. 


Schriftſetzerei, ob als ſelbſtſtändiges, conceſſionirtes 
Gewerbe zuzulaſſen? (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

Schulbedienſtete, Giebigkeiten an ſolche, ſ. Giebig⸗ 
keiten. 


Necursfriſt⸗Erſtreckung für einen Miniſterialre⸗Schulimmobilien, Vergewährung, darüber Aufſands⸗ 


curs, ſ. Miniſterialrecurs. 
NRecurs gegen Ablehnung der angeſuchten Auflöſung 


urkundenausſtellung, wer hiezu competent? (Notiz.) 
Nr. 26, S. 104. 


einer Gemeindevertretung — ob zuläſſig? (Fall.) Schulkind, deſſen körperliche Züchtigung durch den 


Nr. 15, S. 59. 

— von einem Minderjährigen bei der politiſchen Be⸗ 
hörde eingebrachter, ob von demſelben rechtsgiltig 
wieder zurückgezogen werden kann? (Fall.) Nr. 29, 
S. 114. 

— (Miniſterial⸗) in Cultusangelegenheiten, Inſtruirung. 
(Notiz.) Nr. 29, S. 115. 

— recht ob dem Tabulargläubiger eines durch neue 
Waſſeranlage⸗Bewilligung angeblich beeinträchtigten 
Waſſerwerkes gegen die behördliche Bewilligung jener 
neuen Anlage zuſtehe? (Fall.) Nr. 23, S. 91. 

Reform der Arbeiter⸗Kranken⸗, Invaliden⸗ u. Sterbe⸗ 
caſſen. (Abhandl.) Nr. 9, S. 33. 

Reichsgericht, Verhältniß zur Verwaltungsgerichts⸗ 
barkeit. Abhandl.) Nr. 21, S. 81. 

— 8⸗Praxis zur). (Abhandl.) Nr. 47, S. 185. 

— deſſen Entſcheidung über die Competenz der Gerichte 
2 den eee (Fall.) Nr. 49, 

. 194. 

Meichsraths - Mitglieder T 
Nr. 22, ©. 88, 

Melicitation einer Gemeindejagd, |. Gemeindejagd. 

Religionswechſel, in Abſicht darauf ob ein in ein 
katholiſches Kloſter geflohenes, zum Religionswechſel 
berechtigtes iſraelitiſches Kind ſeinen Eltern zurück⸗ 
zuſtellen, entſcheiden die Gerichtsbehörden. (Fall.) 
Nr. 46, S. 182. 

Neſignation auf Gemeindevorſtehersſtelle, ob vor einer 
ſörmlichen Annahme derſelben durch Gemeindeaus⸗ 
ſchußbeſchluß wieder zurückgenommen werden kann. 
(Fall.) Nr. 40, S. 158. 

Neſtringirung einer bewilligten Grundſtückexpropria⸗ 
tion zu Eiſenbahnzwecken, Verfahren hiebei. (Fall.) 
Nr. 4, S. 15. 

Ninderpeſtgeſetz, wer nach demſelben als der zur 
rechtzeitigen Erkrankungsanzeige verpflichtete Inhaber 
der Thiere anzuſehen. (Fall.) Nr. 37, S. 145. 

Notzkrankheit eines Pferdes bei in Folge deſſen ge⸗ 
troffenen ſanitätspolizeil. Vorkehrungen kann die po⸗ 
litiſche Behörde die Zahlung der betreffenden Koſten 
8 des Pferdeinhabers eintreiben. (Fall.) Nr. 20, 

79. 


Rückſtände von Dominien, ſ. Dominien. 

— von Erwerbs⸗ und Einkommenſteuern, ſ. Erwerb⸗ 
ſteuer und Einkommenſteuer. 

— von Sammlungs⸗ und Stolgebühren, ſ. Sammlungs⸗ 
gebühren und Stolgebühren. 


S. | 

Sammlungen, gegen hiezu behördlich ertheilte Bewil⸗ 
ligungen Einwendungen zu erheben oder in Rückſicht 
hierauf Beſchlüſſe zu faffen — ſteht den Gemeinden 
nicht zu. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Sammlungs⸗(Collecturs⸗) u. Stolgebühren rückſtän⸗ 
dige müſſen bei Meidung der Präcluſion in der gericht⸗ 
lichen edictaliter angeordneten Liquidirungstagſatzung 
angemeldet werden. (Fall.) Nr. 45, S. 178. 

Sanitätspolizei, ſ. Ge undheitspolizet. 

Schadenerſatz⸗Forderung anläßlich des Biſſes eines 
wüthenden Hundes iſt nicht im politiſchen Wege geltend 
zu machen. (Fall.) Nr. 19, S. 74. 

— Bedingung bei Bewilligung von Exploſionsgefahr 
ausgeſetzten Betriebsanlagen. (Fall.) Nr. 19, S. 75. 

— Anſprüche, im 8 10 sub b der Miniſterialverordnung 
vom 14. October 1854 gemeinte, ob zur gerichtlichen 
oder adminiſtrativen Competenz gehörig? (Abhandl.) 
Nr. 45, S. 177. 

— im Capitale, hinſichtlich der durch Expropriation zu 
Eiſenbahnzwecken bewirkten induſtriellen Schäden. 
(Fall.) Nr. 46, S. 181. 

— für induſtrielle Schäden außerhalb des durch eine 
Eiſenbahn occupirten Grundes iſt im Rechtswege an⸗ 
zuſprechen. (Fall.) Nr. 46, S. 181. 

— bei irriger Berechnung ob die nach Abſchluß des 
Strafverfahrens beantragte Vergütungserhöhung zu 
berückſichtigen? (Fall.) Nr. 51, S. 207. 

Schäden, etwa künftig erwachſende ob hiefür im Forſt⸗ 
frevelerkenntniſſe eine Zahlung auferlegt werden kann? 
(Fall.) Nr. 23, S. 91. 

Schiffe, Zerſtörung über behördliche Anordnung behufs 


Schullehrer als Uebertretung des § 413 St. G. B. 
zu ahnden. (Fall.) Nr. 46, S. 183. 

Schullehrer begeht durch körperliche Züchtigung eines 
Schulkindes die Uebertretung des § 413 St. G. B. 
(Fall.) Nr. 46, S. 183. 

Schulpatron, ehemaliger ob zu gewiſſen Leiſtungen 
für die Schule noch verpflichtet, Competenz des Civil⸗ 
richters. (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

Schützengeſellſchaft, durch Vereinsgeſetz gebildete; 
für Uniform und Waffentragen beſondere Bewilligung 
zu erwirken. (Fall.) Nr. 28, S. 110. 

Seelſorger, Verſehpferdbeiträge an ſelbe. (Notiz.) 

Nr. 13, S. 52. 


— bei durch ſelbe vorgenommener Trauung ſtellungs⸗ 


pflichtiger Landwehrmänner, welche ſtrafgeſetzliche Be⸗ 
ſtimmungen anzuwenden? (Fall.) Nr. 51, S. 206. 
Selbſthilfe, eigenmächtige, ob an ſich ſtrafbar? (Ab⸗ 
Handl.) Nr. 36, S. 141. 
Servituten, Vicinatsrechte ſ. Vicinatsrechte. 


odesanzeige. (Notiz.)| Servitutsberechtigte, ob deren dem Befiger eines 


dienſtbaren Waldes nachtheiliges Abweichen von einem 
beſonders vereinbarten Streugewinnungsmodus als 
Forſtfrevel zu ahnden. (Fall.) Nr. 39, S. 154. 
Servitutsrechte, hiemit belaſteten Objectes Schmä⸗ 
lerung durch Abtretung von Theilen desſelben an Mit⸗ 
berechtigte — zuläſſig. (Fall.) Nr. 16, S. 63. 
Seuchencommiſſion; durch das Gutachten derſelben 
rückſichtl. der Genießbarkeit von Fleiſch kann die Ge⸗ 
meindevorſtehung bei Handhabung der Geſundheits⸗ 
polizei nicht gebunden ſein. (Fall. Nr. 9, S. 35. 
Sittenzeugniſſe gemeindeämtlicher, Ausſtellung liegt 
im Wirkungskreiſe bloß des Gemeindevorſtehers, nicht 
des Gemeindeausſchuſſes. (Fall.) Nr. 34, S. 135. 
Sittlichkeitspolizei, Begriff des Coneubinats. (Fall.) 
Nr. 47, S. 186. 
Sitz einer Bezirksvertretung, Uebertragung an einen 
8 Ort nur im geſetzlichen Wege. (Fall.) Nr. 31, 
Sitzungsprotokolle der Gemeinde; zu deren Abver⸗ 
Sue der Bezirksausſchuß berechtigt. (Fall.) Nr. 52, 


Sparcaſſen (Gemeinde⸗ und Bezirks⸗), für dieſelben 
Muſterſtat ut (Notiz) Nr. 50, S. 200. 

Spccialunterſuchung ſtrafgerichtliche — nur ſolche 
Ausſchließungsgrund vom Gemeinde⸗Wahlrechte (Fall.) 
Nr. 7, S. 27. 

Spruchrepertorium, neues des oberſten Gerichts⸗ 
hofes. (Notiz.) Nr. 38, S. 151. 

Staatsſchatz, Arzneiverſchreibungen auf Rechnung 
desſelben. (Notiz.) Nr. 28, S. 111. 

Statthalterei⸗Entſcheidung über die Durchführbar⸗ 
keit eines geſetzwidrig erſcheinenden Beſchluſſes der Be⸗ 


zirksvertretung ſeitens der politiſchen Bezirksbehörde 
früher einzuholen. (Fall.) Nr. 16, S. 62, 

Statuten⸗Formulare für Actiengeſellſchaften zu land⸗ 
wirthſchaftlichen und induſtriellen Zwecken. (Notiz. ) 
Nr. 4, S. 15. 


Statuten von Vereinen nach 8 7 V.⸗G. ſtillſchweigend 
genehmigte, in dieſelben aufgenommene Vereins⸗ 
befugniſſe, die ſonſt nur im Falle beſonderer behörd⸗ 
licher Bewilligung ausgeübt werden dürfen, ſind als 
nicht ſtatuirt zu betrachten. (Fall.) Nr. 28, S. 110. 

— Muſterſtatut für Gemeinde⸗ und Bezirksſparcaſſen 
Nr. 50, S. 200. 

Stempel⸗Behandlung von Eingaben, die ſich auf Ar⸗ 
tikel der interconfeſſionellen Geſetzgebung ſtützen. Notiz.) 
Nr. 20, S. 79. 

Steuern (Erwerb⸗) ſ. Erwerbſteuer. 

— (Einkommen), |. Einkommenſteuer. 

— (Grund-) f. Grundſteuer. 

— Cu Laſten, Leiſtungen. (Abhandl.) Nr. 44, 

173. 


Stiftung, bei Auslegung der Beſtimmung „Namen 
des Stiſters führende Verwandte“ kann der Geburts⸗ 
name einer Verheirateten nicht als erloſchen angeſehen 
werden. (Fall.) Nr. 28, S. 110. 

Stolgebühren, rückſtändiger Anmeldung. (Fall.) Nr. 
45, S. 178. di 

Strafbarkeit eigenmächtiger Selbſthilfe. (Abhandl.) 
Nr. 36, S. 141. 

Strafen (Geld⸗) ſ. Geldſtrafen. 


Straffälle (n) in, Zeugengebühr, ſ. Zeugengebühr. 

Strafgerichtliche Unterſuchung; unter dieſer kann 
als Ausſchließungsgrund vom Wahlrechte nur die 
a verſtanden werden. (Fall.) Nr. 7, 


Strafgeſetz⸗Uebertretung durch Unmündige; zur Ahn⸗ 
dung und Vorkehrung hiebei find nur die l. f. politi⸗ 
ſchen Behörden berufen. (Fall.) Nr. 6, S. 23. 
Strafgeſetzliche Beſtimmungen, nach welchen gegen 
einen ſtellungspflichtige Landwehrmänner trauenden 
Pfarrer vorzugehen? (Fall.) Nr. 51, S. 206. 
Strafprocen, politiſcher, ſ.politiſcher Strafproceß. 
Strafrichteramt, polizeiliches, wer zu deſſen Ausübung 
bei Befangenheit des competenten Gemeindevorſtandes 
zu delegiren? (Fall.) Nr. 33, S. 131. 0 
Straße (einer) Schotterdecke⸗Abtragung ohne böswillige 
Abſicht vorgenommene iſt nicht als Beſttzſtörung an⸗ 
zuſehen. (Fall.) Nr. 10, S. 39. 
Straßenordnung⸗Störung iſt eine nicht böswillig 
vorgenommene Abtragung der Schotterdecke einer 
Straße. (Fall.) Nr. 10, S. 39. 
Streitende Theile im Adminiſtrativproceß, Rechte 
und Pflichten. (Abhandl.) Nr. 20, S. 77. 
Streugewinnung, ſ. Servitutsberechtigte. 


T 


ale 


Taglöhner, ob für dieſelben die Arbeitgeber Kranken⸗ 
verpflegskoſten zu zahlen? (Fall.) Nr. 3, S. 11. 

Taglöhner oder Dienſtbote? (Abhandl.) Nr. 9, S. 34. 

— Begriff, Richtigſtellung in Rückſicht auf Krankenver⸗ 
pflegskoſtenzahlung ſeitens des Arbeitgebers. (Fall.) 
Nr. 19, S. 75. 

Tabulargläubiger eines durch Bewilligung einer 
neuen Waſſeranlage angeblich beeinträchtigten Waſſer⸗ 
werkes, ob ein Recursrecht gegen jene behördliche Be⸗ 
gaging der neuen Anlage zuſtehe? (Fall.) Nr. 23, 


Thiere, wer bei Rinderpeſt als der zur Erſtattung der 
rechtzeitigen Erkrankungsanzeige verpflichtete nhaber 
der Thiere anzuſehen? (Fall.) Nr. 37, S. 145. 

Tirol, Vieinatsrecht, |. Vieinatsrecht. 

Todesfälle von Mitgliedern des Reichsrathes, Anzeige. 
(Notiz) Nr. 22, S. 88. 

Trauung von ſtellungspflichtigen Landwehrmännern, 
nach welchen ſtrafgeſetzlichen Beſtimmungen gegen den 
trauenden Pfarrer vorzugehen? (Fall.) Nr. 51, S. 206. 

Trennung von Gemeinden, Auseinanderſetzung der 
Zuſtändigkeitsverhältniſſe der Gemeindeangehörigen 
hiebei. (Fall.) Nr. 13, S. 51. 


U. 


Ueberſchwemmungs⸗Gefahr, Vermeidung durch be⸗ 
hördlicherſeits angeordnete Zerſtörung von Privat⸗ 
eigenthum. (Fall.) Nr. 13, S. 50. 

Uebertragener Wirkungseris: auf Grund desselben 
ob Gemeindevorſteher von der politiſchen Behörde zur 
Zeugeneinvernehmung verhalten werden können ? (Fall.) 
Nr. 52, S. 210. 

Uebertretung in Bauſachen, ſ. Bau. 

Uebertretungen in Forſtſachen, ſ. Forſtfrevel. 

— ſeitens Unmündiger, ſ. Unmündige. 

Uebertretung einer politiſchen Vorſchrift durch eine 
Beſitzſtörung, ob ſtattgefunden; der Entſcheidung der 
politiſchen Behörde hierüber wird durch die richterliche 
Entſcheidung über die Beſitzſtörung nicht vorgegriffen. 
(Fall.) Nr. 24, S. 9. 

Umlagen, (Bezirks-), |. Bezirksumlagen. 

— (Zuſchläge) zu Perſonenſteuern, Execution bei Rück⸗ 
ſtänden beider, ſ. Execution. 

Ungarn (in), Fachunterricht in der Rechtswiſſenſchaft. 

des Wahlvorganges in 


(Notiz.) Nr. 29, S. 115 

Ane 
Einem der Wahlkörper; bei deßwegen in ſelben vor⸗ 
zunehmender Erneuerung der Gemeindewahl hat die 
urſprünglich für die Wahl ſämmtlicher Wahlkörper 
zuſammengeſetzte Wahlcommiſſion zu fungiren. (Fall.) 
Nr. 39, S. 154. 

Univerſttäten, Lehrſtuhl für Verwaltungsgeſetzkunde. 
(Abhandl.) Nr. 3, S. 9. 

— öſterreichiſche, Prüfungen an denſelben. (Abhandl.) 
Nr. 41, S. 161. 

Unmündige durch ſelbe Uebertretung des Strafgeſetzes, 
ob zur Ahndung und Vorkehrung hiebei auch die Ge⸗ 
meindevorſtände berufen? (Fall.) Nr. 6, S. 23. 

Unternehmer einer Volksverſammlung, ob Minder⸗ 
jährige ſein können? (Fall.) Nr. 29, S. 115. 

Unterſuchung, ſtrafgerichtliche, ſ. Strafgerichtliche 
Unterſuchung. 

Unterſuchungsmaxime im Verwaltungsrechtsſtreite. 
(Abhandl.) Nr. 7, S. 25. 

Urkunden⸗ Legaliſirung, ſ. Legaliſirung. 


XII 


V. Berfühgung, zwangsweiſe, |. Zwangsweiſe Bor- 

hrung. 

Vagabundenweſen, Rechtsſchutz gegen dasſelbe. Vorladung, gemeindeämtliche Nichtbefolgung, Straf⸗ 
(Abhandl.) Nr. 16, S. 61. recht ſeitens des Gemeindevorſtandes. (Fall.) Nr. 47, 

Verbrauchsbeſteuerung im Gemeindegebiet; in ©. 187. 

Rückſicht auf dieſelbe Zuläſſigkeit von mit Beziehung Vormerkung, gemeindeämtliche, über die mit Heimat⸗ 
an Art. XV. Alinea 3 des Gemeinde⸗Grundgeſetzes ſchein ſich in der Gemeinde aufhaltenden Fremden 
vom 5. März 1862 getroffenen Maßregeln. (Fall.) ſpricht für den Beſitz des Heimatſcheines bei Mangel 
Nr. 18, S. 70. des Gegenbeweiſes. (Fall.) Nr. 24, S. 95. 

Vereine, politiſche, ſ. politiſche Vereine. Vorrecht vor früheren Pfandgläubigern eines Steuer⸗ 

— nichtpolitiſcher, von Ausländern und für Ausländer- pflichtigen haben Rückſtände von Erwerb⸗ und Ein- 
Bildungs⸗Zuläſſigkeit. (Fall.) Nr. 27, S. 107. kommenſteuern ſammt Zuſchlägen nicht. (Fall.) Nr. 15, 

— bei ſolchen, die ihre Wirkſamkeit ohne Bildung von S. 59. 

Zweigvereinen auf mehrere Kronläuder erſtrecken, ob 
die Competenz des Minift. des Innern eintritt? (Fall.) 
Nr. 29, S. 114. 

Vereinsgenehmigung, ſtillſchweigende nach 8 7 des 
Ber. Chet vom 15. November 1867; auf Grundlage 
einer ſolchen können nicht einer beſonderen behördlichen 
Bewilligung bedürfende ſtatutariſche Vereinsbefug⸗ 
niſſe ausgeübt werden. (Fall.) Nr. 28, S. 110. 

Vereinigung von Gemeinden, freiwillige, zu Ver⸗ 
1 des Armeninſtitutsvermögens. (Fall.) Nr. 14. 


W. 


Wahlberechtigung, ob zwiſchen formeller und mate⸗ 
rieller unterſchieden werden kann? (Fall.) Nr. 7, S. 27. 
Wahlcommiſſion, ob bei in Einem der Wahlkörper 
zu erneuernder Wahl in die Gemeindevertretung eine 
= m zuſammenzuſetzen ? (Fall.) Nr. 39, 


Wahlen in Gemeinden, ſ. Gemeindewahlen. 

— ca Ortſchaftsvertretungen, ſ. Ortſchaftsvertretungs⸗ 
wahl. 

Wahlrecht, actives und paſſives, ob einer gewählten 
Perſon überhaupt geſetzlich zukomme, hat die politi⸗ 
ſche Behörde bei einer beanſtändeten Gemeindewahl zu 
prüfen. (Fall.) Nr. 20, S. 78. 

Walder (die), in den öſterr. Alpenländern (Abhandl.) 
Nr. 10, S. 37. 

Waldung, Abholzung eines Windmantels, ob für 
hiedurch künftig einem Nachbarwalde entſtehende 
Schäden im Forſtfrevelerkenntniſſe eine Haftung auf⸗ 
erlegt werden kann? (Fall.) Nr. 23, S. 91. 

Waſſer, Ueberſchwemmung, ſ. Ueberſchwemmung. 

Waſſeranlage, Betriebsanlage; eine die Unzuläſſig⸗ 
keit der Anlage in Folge Beſchwerde von Anrainern 
ausſprechende Entſcheidung kann die entſcheidende Be⸗ 
hörde ſelbſt nicht mehr abändern. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

— neuer Bewilligung, ob dagegen dem Tabulargläubiger 
eines durch die neue Waſſeranlage angeblich beein⸗ 
trüchtigten Waſſerwerkes ein Recursrecht zuſtehe? (Fall.) 
Nr. 23, S. 91. 

— zu deren Gunſten Zwangsrecht der Einräumung einer 
Dienſtbarkeit. (Fall.) Nr. 23, S. 92. 

Waſſer⸗ Ausleitung aus einem öffentl. Gewäſſer, bei 
eigenmächtiger e an vote Gerinne zu 
des Generalagenten. (Notiz.) Nr. 38, S. 1 Gunſten eigenen Wafjerbezuges, rechtliche Beurtheilung 

Verwaltung einer Armenſtiftung, ſ. Armenſtiftung. der Handlung (Fall.) Nr. 7, ©. 26. . 

Verwaltungsgerichtsbarkeit Badens. (Abhandl.) Waſſerbezugsrechte, Beſitzſtörung ſ. Beſizſtörung. 
Nr. 18, S. 69. a Wen ais en Pebble 

— Verhältni ei ichte. ‘ 21 erſelben die Gemeinde doch nicht zu einer behördlichen 
8 5 zum Reichsgerichte. (Abhandl.) Nr. 21, Jugerenz b geen Gul) a 8, S. 29. nn 

Verwaltungsgeſetzkunde, der Lehrſtuhl für die — in einer Gemeinde, Einſtellung der willkürlichen 
felbe auf i Univerfitäten. pi). 3.6.9. ey an 1 155 et Dee 5 9 5 
er u ‘aii aft. : indevorſtandes und nichtrichterliche Compe⸗ 

N iat a u tenz bet diesfälligen Streitigkeiten. (Fall.) Nr. 27, S.107. 

Verwaltungsrechtsſtreit; Proceßmaxime darin. Waſſerechtes⸗Geſetz⸗Beſtimmungen können der Ver⸗ 
(Abhandl.) Nr. 4, S. 13. handlung und Entſcheidung über einen Brückenbau zu 

— (im) Unterſuchungs oder Verhandlungs⸗ Maxime. Grunde gelegt werden. (Fall.) Nr. 22, S. 86. 
(Abhandl.) Nr. 7, S. 27. Waſſerrechtsgeſetz vom 30. Mai 1869, ob durch 

„Verwandte, des Stifters Namen führende“ bei dasſelbe die Competenz der Gerichtsbehörden zur Ent⸗ 
Auslegung einer derartigen Beſtimmung kann der] ſcheidung über Befitzſtörungen an Waſſerbezugsrechten, 
Geburtsname einer Verheirateten nicht als erlo⸗ die nicht unter die im R. G. Bl. vom 7. Juli 1860 
ſchen angeſehen werden. (Fall.) Nr. 28, S. 110. angeführten Störungen zu ſubſumiren ſind, alterirt 

Verzichtleiſtung auf eine im Adminiſtrativverfahren worden? (Fall.) Nr. 24, S. 94. 
hereinzubringende Forderung kann aus der Verwei⸗ Wege, Gemeinde, ſ. Gemeindewege. 


Verfahren in possessorio summariss., |. Possessorio 

Verfaſſung und Verwaltung des Königreichs der Nie⸗ 
derlande. (Notiz.) Nr. 35, S. 139. 

Vergütung von Schäden, |. Schadenerſatz. 

Verhandlungsmaxime im Verwaltungsrechtsſtreite. 
(Abhandl.) Nr. 7, S. 27. 

Verjährung der Forderung auf Leiſtung für öffentl. 
und communale Zwecke, |. Erſitzung. 

— der Forderungen von Bezirkskaſſen an ehemal. Domi⸗ 
nien, ob das Privatrecht hiebei beſtimmenden Einfluß? 
(Fall.) Nr. 11, S. 42. 

— der Entlohnungsanſprüche von Gemeindeärzten für 
S u. Leichenbeſchau. (Notiz.) Nr. 22, 


Verkehr, durch denſelben Umwandlung einer Privat⸗ 
ee a eine öffentliche Brücke. (Abhandl.) Nr. 42, 
Verpflegskoſten für Kranke, ſ. Krankenverpflegskoſten. 
— Erſatzleiſtung ſeitens des Vaters eines Lehrlings an 
den Lehrherrn u. diesbezügl. politiſche Competenz 
(§ 102 Gw.⸗O.) (Fall.) Nr. 40, S. 159. 
Berfoßiertbeiträge an Seelſorger. (Notiz.) Nr.13, 


Verſicherungsgeſellſchaften, bie 


gerung der Annahme eines Forderungstheiles nicht — Oeffentlichkeit; wer hierüber zu entſcheiden und nad) 8 19 P. 4 H. G. it jene 


gefolgert werden. (Fall.) Nr. 45, S. 178. welchen Rückſichten? (Abhandl.) Nr. 1, S. 1. 
Vicinatsrecht, ſ. g. in Tirol, zur Zuerkennung des⸗ Wehrgeſetz⸗Ausführung, zur; 8 97 der Inſtruc⸗ 
ſelben an einzelne Perſonen oder Gemeindefractionen tion. (Abhandl.) Nr. 19, S. 73. 
find die Gerichte die competente Behörde. (Fall.) Waage zum, Inſtruction § 167, Beitrag hiezu. 
Nr. 49, S. 194. (Abhandl.) Nr 39, S. 153. 
nicht im Sinne der Dienſtbotenordnung aufzufaſſen. 
(Fall.) Nr. 18, S. 71. 
Volksverſammlung, ſolche zu unternehmen ob Min⸗ 
derjährige berechtigt? (Fall.) Nr. 29, S. 115. 
Volkswirthſchaft und Verwaltungsrecht. (Abhandl.) 
Nr. 23, S. 89. 2 


tiſchen Behörde zu einer Zeit verfolgt werden, wo 


S. 83. 
Wildſchäden, ob für Wildſchweine außerhalb des 


— — 22762999 —— 


Jagdgebietes angerichtete, ein Schadenerſatz zu lei⸗ 

ſten ? (Fall.) Nr. 24, S. 96. 

Wildſchweine, für durch dieſe außerhalb des Jagd⸗ 
gebietes angerichtete Schäden ob Schadenerſatz zu 
leiſten? (Fall.) Nr. 24, S. 96. 

Windmantel, Abholzung, J. Waldung. 

Witwen von Landes⸗Fabriksbefugnißbeſitzern ob dieſe 
nach früheren Geſetzen erworbene Befugniſſe fort⸗ 
führen dürfen? (Fall.) Nr. 11, S. 43. 

Wirkungskreis der Gemeinde, Ueberſchreitung durch 
Beſchlüſſe gegen behördliche Sammlungsbewilligun⸗ 
gen. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

— der Gemeinde, übertragener; Pflichten rückſichtlich 
80 beim polit. Strafverfahren. (Fall.) Nr 52, 

Wohnſitz, nicht Heimatszuſtändigkeit, kommt für die 
Frage der Behördencompetenz wegen Auslandspäſſe⸗ 
Ausſtellung in Betracht. (Fall.) Nr. 46, S. 182. 


3. 


Zeitpunkt, in welchem das Heimatrecht „zur Frage 
gekommen“, mit Rückſicht darauf Zuweiſung eines 
Heimatloſen im Sinne des § 19 P. 4 des Heim. Gef. 
(Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Zeitungen, in Rückſicht auf Publicationen in ſelben 
iſt die politiſche Behörde zu einem polizeilichen Ver⸗ 
bote mit den Rechtsfolgen des § 7 der kaiſ. Verord⸗ 
nung vom 20. April 1854 nicht berechtigt. (Fall.) 
Nr. 21, S. 84. 

Zeugen⸗Einvernehmung; hiezu Verhaltung des Ge⸗ 
meindevorſtehers in einem politiſchen Strafproceſſe 
ſeitens der politiſchen Behörde, ob thunlich? (Fall.) 
Nr. 52, S. 210. 

Zeugengebühr⸗Beſtreitung in Straffällen von der 
politiſchen Behörde. (Notiz.) Nr. 20, S. 80. 

Zeugniſſe über das Leben von Penſioniſten, ſ. Lebens⸗ 
zeugniſſe. 

Zimmermann, Coneeſſion dieſes Gewerbes mit Be⸗ 
ſchränkung auf ſ. g. Kiefelarbeiten — unzuläflig. 
(Fall.) Nr. 5, S. 18. 

Züchtigung, körperliche, |. körperliche Züchtigung. 

Juſchläge, |. Umlagen. 

Zuſtändigkeits⸗Verhältniſſe. Auseinanderſetzung hin⸗ 
ſichtlich der Gemeindeangehörigen früher vereinigter, 
Re aber getrennter Gemeinden. (Fall.) Nr. 13, 

all, 

Zuſtändigkeit eines Kindes zur Zuſtändigkeitsgemeinde 
des Vaters im Sinne des § 14 des Gemeindegeſetzes 
vom 17. März 1849. (Fall.) Nr. 20, S. 79. 

— 8⸗Erhebung; durch Einleitungen hiezu ſeitens einer 
Gerichtsbehörde iſt das Heimatsrecht einer Perſon im 
Sinne des § 19 P. 4 Heim. G. „zur Frage gekommen“. 
(Fall.) Nr. 23, S. 90. 

—s⸗Gemeinde, welche Form der Mittheilung an die⸗ 
ſelbe über Erkrankung eines Gemeindeangehörigen (im 
Sinne des § 30 des Heimatgeſetzes) genügt? (Fall.) 
Nr. 2, S. 6. 

— ſiehe auch Heimatrecht, Heimatloſe, Heimatgemeinde. 

Zuſtellung von Entſcheidungen an die Pfarrvorſte⸗ 
hung, wenn eine Kirche als Partei erſcheint. (Fall.) 
Nr. 11, S. 42. 

Zuweiſung Heimatloſer im Sinne des § 19 P. 4 des 
Heim. Ge}. in Rückſicht auf den Zeitpunkt, in welchem 
das Heimatrecht zur Frage gekommen. (Fall.) Nr. 14, 

> ©. 55. 

Zuweiſungsgemeinde Heimatlojer, im Sinne des 

emeinde, von welcher aus 
das Heimatrecht zur Erörterung gebracht wurde. (Fall.) 
Nr. 42, S. 166. 

Zuweiſungsmoment des § 19 P. 4 Heim. Geſ., be⸗ 
treffend das Zurfragekommen des Heimatrechtes. 
(Fall.) Nr. 27, S. 106. 


Viehhirt in einer Gemeinde, deſſen Dienſtesverhältniß NE ity ah Meßner fein kann? (Abhandl.) Nr. 12, Zwangsarbeitshaus, Notionirung dahin, ſ. No⸗ 


tionirung. 


Wildſchadenerſatz⸗Anſprüche müſſen bei der poli⸗Zwangsrecht der Einräumung einer Dienſtbarkeit zu 


Gunſten einer Waſſeranlage. (Fall.) Nr. 23, S. 92. 


die Wildſchäden noch ſichtbar find. (Fall.) Nr. 21.] Zwangsweiſe Vorführung wegen Nichtbefolgung einer 


gemeindeämtlichen Vorladung darf der Gemeindevor⸗ 
ſtand nicht verhängen. (Fall.) Nr. 47, S. 187. 


